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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472
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Günstig Tanken - Pause Machen

GeschenkGutschein
für:

www.pfennings.net

über €:

PM_Geschenk-Gutschein_DinL.indd   1

15.08.13   15:40

Suchen Sie noch das passende 
Geschenk zu Ostern?

Täglich

frische 
Backwaren
auch an Sonn- 

und Feiertagen!

Gewerbegebiet Baesweiler - Wilhelm-Röntgen-Str. 1  
Baesweiler Zentrum - Aachener Straße 128

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

gemeinsam mit der Schule, den 
Eltern und der Bürgerschaft 
Beggendorfs haben Rat und Ver-
waltung mit großem Engagement 
und zielstrebiger Entschlossenheit 
viele Jahre immer wieder erfolg-
reich für den Erhalt des Grundschul-
standortes Beggendorf gekämpft. 
Der Fortbestand der Schule war 
wegen rückläufiger Kinderzahlen 
in Beggendorf ernsthaft gefährdet. 
Zwischenzeitlich sind die Anmel-
dezahlen deutlich angestiegen 
und aktuell besuchen 90 Kinder 
die Schule, die als katholischer Teil-
standort der Gemeinschaftsgrund-
schule Grengracht geführt wird.

Nach der dauerhaften Sicherung 
des Standortes haben Rat und Ver-
waltung sich auf den Weg gemacht, 

ein umfassendes Sanierungs-
konzept für das Schulgebäude in 
Beggendorf zu erstellen. Die ent-
sprechenden Pläne sind in einer 
Eltern- und Bürgerversammlung 
vorgestellt worden. Die abschlie-
ßenden Gutachten zur Durchführ-
barkeit - insbesondere im Hinblick 
auf die Statik des alten Gebäudes 
- konnten erst erstellt werden, nach-
dem der Schulbetrieb für die Dauer 
des geplanten Umbaus komplett in 
freie Klassen- und Funktionsräume 
der Goetheschule in Baesweiler aus-
gelagert worden ist. Dies erfolgte in 
den Herbstferien. Die Schülerinnen 
und Schüler werden seitdem im 
Rahmen eines Schülerspezialver-
kehrs von und nach Beggendorf 
gefahren. Diese Verfahrensweise 
hat sich mittlerweile gut eingespielt 
und sowohl die Kinder als auch die 
Lehrkräfte fühlen sich in den Aus-
weichräumen sehr wohl.

Nach Vorliegen der Ergebnisse der 
an dem Gebäude der Beggendorfer 
Schule vorgenommenen Untersu-
chungen ist unter Berücksichtigung 
der baulichen und wirtschaftlichen 
Aspekte die weitere Vorgehenswei-
se neu geprüft worden. Als Ergebnis 
kann zusammenfassend festge-
stellt werden, dass ein Neubau im 
Vergleich zu einer risikobehafteten 
Sanierung die eindeutig wirtschaft-
lichere Lösung ist. Der Bau- und Pla-

nungsausschuss hat die Verwaltung 
nunmehr beauftragt, einen Ersatz-
neubau zu planen.

Sicherlich hat manch altes Gebäu-
de einen gewissen Charme und ist 
mit Erinnerungen verbunden. Dies 
gilt auch für die Schule Beggendorf. 
Allerdings bietet ein Neubau auch 
die Chance, veränderten schuli-
schen Anforderungen Rechnung 
zu tragen. Hierzu gehören nicht 
nur gut ausgestattete und freund-
liche Klassenräume, sondern auch 
Differenzierungsräume, Räume für 
den Ganztag einschließlich Mensa 
und natürlich Multifunktionsräume. 
Schule braucht heute mehr denn je 
eine hohe Aufenthaltsqualität über 
den Lern- und Lehrbereich hinaus, 
da viele Kinder im Rahmen der 
Ganztagsangebote sehr viel Zeit im 
Schulgebäude verbringen. Ich bin 
mir sicher, dass wir gemeinsam für 
die Kinder der Beggendorfer Schule 
eine deutliche Qualitätsverbesse-
rung erreichen können. Gleichzeitig 
bitte ich alle Beteiligten um Ver-
ständnis dafür, dass der ursprüng-
liche Zeitplan nicht eingehalten 
werden kann. 

Für die katholische Grundschule in 
Oidtweiler kann dagegen davon 
ausgegangen werden, dass der 
erste Abschnitt der Erweiterungs-
maßnahmen pünktlich im Som-

mer abgeschlossen werden kann. 
Anschließend erfolgt dann die 
Erneuerung des Ganztagsbereichs 
- hier insbesondere der Mensa. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei 
den Schülerinnen und Schülern 
sowie den Lehrkräften bedanken, 
die mit großem Verständnis und 
einer guten Portion Gelassenheit 
Baulärm und -schmutz sowie räum-
liche Einschränkungen bewältigt 
haben. Der Fortbestand der Grund-
schulen in Oidtweiler, Beggendorf 
und Loverich ist nicht nur die Garan-
tie dafür, dass die meisten Kinder zu 
Fuß nach dem Motto „kurze Beine 
- kurze Wege“ eine Grundschule 
erreichen können. Die Schulen sind 
vielmehr ein wichtiger Bestandteil 
des Lebens in der Gemeinschaft im 
Ort und fördern das Miteinander 
nicht nur der Schüler- und Eltern-
schaft.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen und Ihren Famili-
en ein frohes Osterfest und den Kin-
dern schöne und erholsame Ferien.

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Kurze Beine - kurze Wege
Grundschulstandorte in den kleinen Ortsteilen

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Sprechstunde des Bügermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

In den Osterferien, am 16.04. und 23.04.2019, fällt die wöchentli-
che Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens aus. Er ist wie 
gewohnt per E-Mail unter willi.linkens@stadt.baesweiler.de sowie 
telefonisch unter 02401/800-204 oder -205 zu erreichen.

info
Während der diesjährigen Osterferien bzw. an den Osterfeierta-
gen sowie am Maifeiertag bleiben die nachstehenden Einrichtun-
gen der Stadt Baesweiler wie folgt geschlossen:

Bürgerbüro 
20.04.2019 (Karsamstag)

Stadtbücherei
19.04. bis einschließlich 22.04.2019  (Karfreitag bis Ostermontag)

Alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen im Stadtgebiet sowie die 
ewv-Bürger-Halle Beggendorf: 15.04. bis 28.04.2019 (Osterferien)  

Lehrschwimmbecken Grengracht
19.04.2019 (Karfreitag) und  21.04.2019 (Ostersonntag)

Am 22.04.2019 (Ostermontag) ist das Lehrschwimmbecken von 8.00 
bis 14.00 Uhr geöffnet

Während der Osterferien (15.04. bis 28.04.2019)  ist das Lehr-
schwimmbecken darüber hinaus wie folgt geöffnet:
montags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr  und
samstags und sonntags von 8.00 bis 14.00 Uhr

Offener Jugendtreff: im Keller des kath. Pfarrheimes Baesweiler
19.04.2019 (Karfreitag)
21.04.2019 (Ostersonntag)
30.04.2019 (Vorabend zum 01.05.2019 Maifeiertag).

Am 01.05.2019 (Maifeiertag) bleiben alle Turn-, Sport- und Mehr-
zweckhallen im Stadtgebiet, die ewv-Bürger-Halle Beggendorf 
sowie  die Stadtbücherei  geschlossen. Das Lehrschwimmbecken 
Grengracht  ist von 8.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und der 
Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags                                                 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Do., Fr. von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Erstkommunionkinder und 
Konfirmanden
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Namen und Adressen der 
Kommunionkinder und Konfirmanden 
nicht mehr im Stadtinfo veröffentlicht. 
Dies bedauern wir sehr. Sie finden die 
Liste der Kommunionkinder im Einblick, 
Nr. 39, April – Mai 2019, der Pfarrei St. 
Marien Baesweiler und die Liste der Kon-
firmanden im Gemeindebrief, Ausgabe 
7, der Evangelischen Kirchengemeinden 
Baesweiler-Setterich-Siersdorf.
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Umgestaltung der Parkstraße
im Bereich von Sportpark und Freizeitbad

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Zum traditionellen Tollitätenempfang konnte Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens am Karnevalsfreitag neben stattlichen Abordnungen 
aller Baesweiler Karnevalsvereine das Stadtprinzenpaar Jörg und 
Christiane Kretschmar, das Beggendorfer Prinzenpaar Günther und 
Simona Ackermann und die Settericher Marktprinzessin Pia Gliege 
begrüßen. Herzlich willkommen hieß er Bürgermeister auch das 
Beggendorfer Kinderdreigestirn mit Prinz Carlotta Bosten, Jungfrau 
Jule Rösch und Bauer Alea Boymanns sowie die Settericher Kinder-
prinzessin Nele Gliege. Abgerundet wurde die Tollitätenrunde vom 
Senioren-Dreigestirn des Invaliden- und Seniorenverein Setterich. 

„Die fünfte Jahreszeit ist für den Rheinländer im Allgemeinen und 
für uns Baesweiler im Besonderen die schönste Zeit des Jahres. Wir 
verkleiden uns, feiern, lachen und lassen für ein paar Stunden die 
Sorgen des Alltags hinter uns“, stellte Dr. Linkens fest. „Gerne wird das 
ein oder andere Ereignis aufs Korn genommen und so werden mir als 
Bürgermeister und den Damen und Herren des Rates und der Verwal-
tung - natürlich humorvoll verpackt - Wahrheiten vor Augen geführt, 
die uns vielleicht ein wenig nachdenken lassen, über die wir aber 

Im Zuge der energetischen Sanie-
rung und Erweiterung des Hallen-
bades werden die Parkstraße und 
der Vorplatzbereich umgestaltet.

Istzustand
Der öffentliche Verkehrsraum in 
der Parkstraße weist derzeit keine 
angemessene Straßenraumgestal-
tung auf. Zwar ist er als Mischfläche 
ausgeführt, doch fehlt durch den 
Verkehr im Bereich des Sportparks 
eine klare Fußgängerführung. Spe-

Öffnungszeiten

Montag + Dienstag:	  
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag:
10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr

Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Tel. 02401/ 8049 703

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

ziell die Eingangsbereiche, sowohl 
zum Sportplatz als auch zum Hal-
lenbad und Wasserspielplatz,  wei-
sen deutliche Defizite auf. Daher 
ist es Ziel der Umgestaltungsmaß-
nahme, den heutigen, in die Jahre 
gekommenen Straßeneindruck neu 
zu gliedern und entsprechende 
verkehrsberuhigende Maßnahmen 
umzusetzen. 

Beabsichtigte Umsetzung
Die Straße wird in Asphaltbauwei-

se und die Gehwege in Pflaster-
bauweise hergestellt. Entlang der 
Straße werden neue gepflasterte 
Parkplätze für die Besucher des 
Sportparks angelegt. Eine groß-
zügige Freitreppe verbindet die 
Parkstraße mit dem neugestal-
teten Vorplatz des Hallenbades. 
Mobilitätseingeschränkte Perso-
nen erreichen das Stadion sowie 
das Hallenbad zukünftig über eine 
gemeinsame barrierefreie Rampen-
anlage, welche mit Gabionenwän-

den eingefasst wird. Im Anschluss 
an die barrierefreie Rampe am 
Stadion beststeht eine weitere Vor-
platzfläche auf der bei Sportveran-
staltungen gefeiert werden kann. 

Die Bauarbeiten werden im Mai 
starten und der erste Bauabschnitt 
wird voraussichtlich bis zum An-
schluss an den Wasserspielplatz 
pünktlich zur Eröffnung des neuen 
und erweiterten Hallenbades fertig 
sein.

Tollitätenempfang
 im Settericher Rathaus
„Die fünfte Jahreszeit ist für uns Baesweiler 
die schönste Zeit des Jahres.“

trotzdem lachen können“, fuhr er fort. 
Gemeinsam lachen können, das mache 
den Karneval aus, das sei Lebensgefühl 
pur, sagte der Bürgermeister und mach-
te deutlich, dass die Baesweiler Karne-
valisten dieses Gefühl leben und mit viel 
Freude und Engagement ihre Freizeit für 
den Karneval opfern würden, was heute 
keine Selbstverständlichkeit mehr sei.

Für das jecke Kurzprogramm sorgte 
das Festkomitee Baesweiler Kar-
neval. Moderiert vom Präsidenten 
Andreas Kick zeigten die Tanzma-
riechen Sophie Wabbals und Saskia 
Theil sowie die neue Showtanz-
gruppe „Flashlight“ ihr hervorra-
gendes Können. Anschließend wur-
de kräftig gefeiert.
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Die Stadt Baesweiler weist dar-
auf hin, dass beim Amt für soziale 
Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen in diesem Jahr zwei Plätze 
für den Bundesfreiwilligendienst 
zur Verfügung stehen.
Im Bundesfreiwilligendienst kann 
sich jeder, der seine Schulpflicht 
erfüllt hat, ob Mann oder Frau, ob 
jung oder alt, engagieren. Der Ein-
satz im Bundesfreiwilligendienst 
soll in der Regel zwölf Monate 
dauern.
Die Freiwilligen werden von einer 
Fachkraft in der Einsatzstelle 
betreut und erhalten kostenlose 
Seminare.
Der Bundesfreiwilligendienst bie-
tet optimale Möglichkeiten, um 
sich nach dem Schulabschluss 
beruflich zu orientieren und prakti-
sche Erfahrungen zu sammeln. Vie-
le suchen eine Möglichkeit, um die 
Zeit bis zum Ausbildungsbeginn 
oder die eventuelle Wartezeit bis 
zum Studium sinnvoll zu überbrü-
cken. Der Bundesfreiwilligendienst 
bietet hierzu die Gelegenheit. 

Während des Bundesfreiwil-
ligendienstes wird man von 
den Einsatzstellen gesetzlich 
sozialversichert. Bei den Sozial-
versicherungen ist der Bundes-
freiwilligendienst einem Ausbil-
dungsverhältnis gleichgestellt. 
Die Beiträge für Renten-, Unfall-, 
Kranken-, Pflege und Arbeitslo-
senversicherung zahlt die Einsatz-
stelle. Neben einem Taschengeld 
gibt es Zuschüsse für Verpflegung 
und Unterkunft. Der gesetzliche 
Urlaubsanspruch im Kalender-
jahr beträgt zurzeit 30 Tage. Nach 
Abschluss des Bundesfreiwilligen-

Zu einem festen Brauch sind inzwischen die Treffen ehema-
liger Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Baesweiler 
geworden. Am 06. März 2019 fand die nun schon traditio-
nelle Zusammenkunft zum 10. Mal statt. Die Stadt Baeswei-
ler hatte zu einem gemütlichen Beisammensein in die „Alte 
Scheune“ des Kulturzentrums „Burg Baesweiler“ eingeladen. 
Zahlreiche ehemalige Bedienstete waren der Einladung 
gefolgt.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens begrüßte seine ehemali-
gen Beschäftigten, die mittlerweile ihren wohlverdienten 
Ruhestand genießen und hieß sie herzlichst willkommen. 
Er informierte die interessierten Zuhörerinnen und Zuhörer 
über den derzeitigen Personalbestand der Stadt Baesweiler. 
Anschließend gedachten alle Anwesenden der seit dem letz-
ten Treffen vor drei Jahren verstorbenen Kolleginnen und 
Kollegen, die von Dr. Linkens namentlich vorgetragen wur-
den.

Der Vorsitzende des Personalrates, Pierre Froesch, hieß die 
Gäste ebenfalls willkommen und freute sich, in geselliger 
Runde viele alte Anekdoten mit ihnen auffrischen zu kön-
nen. 

Bei Kaffee und Kuchen ließ es sich gut in gemeinsamer und 
geselliger Runde über die zum Teil sehr lang zurückliegen-
den Dienst- und Arbeitszeiten reden. Der Beigeordnete 
Frank Brunner und die Technische Dezernentin Iris Tom-
czak-Pestel tauschten ebenfalls Erinnerungen an viele Episo-
den aus dem Berufsleben aus und hörten aufmerksam den 
Geschichten und Erzählungen aus vergangenen Tagen zu, 
die zum Teil Vergessenes wieder in lebhafte Erinnerungen 
zurückbrachten.  

EHEMALIGEN
T R E F F E N 2019

Bundesfreiwilligendienst bei der 
Stadt Baesweiler

dienstes erhalten die Freiwilligen 
ein qualifiziertes Zeugnis.
Der Bundesfreiwilligendienst ist 
grundsätzlich vergleichbar einer 
Vollzeitbeschäftigung in der jewei-
ligen Einsatzstelle zu leisten. Ein-
zelheiten können mit der Stadt 
Baesweiler vereinbart werden. 

Beim Amt für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen wer-
den die Freiwilligen in der Betreu-
ung von Flüchtlingen, Asylanten 
und Aussiedlern eingesetzt. Es 
handelt sich um eine offene 
Betreuung des besagten Perso-
nenkreises, bei der den Flüchtlin-
gen, Aussiedlern und Asylbewer-
bern beispielsweise Hilfen beim 
Umgang mit Geld, beim Einkau-
fen oder bei Banken- und Behör-
dengängen angeboten werden.

Die Bewerber sollten gerne 
mit Menschen arbeiten. Die zu 
betreuenden Menschen  benö-
tigen Unterstützung und es ist 
die Aufgabe des Freiwilligen, sie 
auf ihrem Weg zu begleiten und 
ihnen das nötige Rüstzeug zu 
geben, um sich in der Gesellschaft 
zurecht zu finden.
Von Seiten der Stadt Baeswei-
ler werden die notwendigen 
ärztlichen Untersuchungen und 
Impfungen für die Freiwilligen 
veranlasst und die hierfür entste-
henden Kosten übernommen.
Wer Interesse hat, Bundesfreiwil-
ligendienst bei der Stadt Baes-
weiler abzuleisten, kann eine 
Bewerbung mit Lebenslauf an 
die Personalabteilung der Stadt 
Baesweiler, Postfach 1180, 
52490 Baesweiler, senden.

In der Zeit vom 31. Oktober bis 19. November 2018 haben Mitglieder vieler 
städtischer Vereine insgesamt 4.580,98 Euro Spendengelder zugunsten 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VdK) im Rahmen einer 
Haus- und Straßensammlung eingesammelt. 

Der Volksbund und die Stadt Baesweiler danken den zahlreichen Samm-
lerinnen und Sammler für das ehrenamtliche Engagement. Großer Dank 
gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bürgern, die zum 
guten Ergebnis beigetragen haben.

Durch die hohe Spendensumme wurde einmal mehr deutlich, dass der 
Baesweiler Bevölkerung die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes 
Anliegen ist und sie den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten gerne 
unterstützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt von 
2,5 Millionen Kriegsgräbern auf 832 Kriegsgräberstätten in 45 Ländern Euro-
pas und in Nordafrika. 

Volksverbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. 

LANDESVERBAND NORDRHEIN - WESTFALEN
Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung

Individuell geplant — zum Festpreis gebaut! 

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler                     

www.aim-hausbau.de                                          

 02401 - 60 28 18 0 

 Frühlingszeit
ist Bauzeit

Gute Laune und viele Erinnerungen beim
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Ausbildung bei der Stadt Baesweiler
Sie suchen eine abwechslungsreiche Ausbildung? 
Sie möchten Theorie und Praxis miteinander verbinden? 
Sie sind kommunikativ und haben Spaß am Umgang mit Menschen?
Sie haben Interesse an städtischen bzw. öffentlichen Aufgaben?

Dann ist das duale Studium bzw. die duale Ausbildung bei der Stadt Baes-
weiler genau das Richtige für Sie! 

Die Stadt Baesweiler bietet zum 01.08.2020 Ausbildungsstellen für fol-
gende Ausbildungsberufe an:

Eine Ausbildungsstelle als Stadtinspektoranwärter/in 
(m/w/i); Duales Studium/ Bachelor of Laws

Beginn der Ausbildung: 01.09.2020 im Beamtenverhältnis
Dauer des Vorbereitungsdienstes: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 Abitur (Allg. Hochschulreife), Fachhochschulreife oder ein als gleichwer-

tig anerkannter Bildungsstand
•	 Erfüllung der gesetzlichen Voraussetzungen für die Ernennung zur Beam-

tin oder zum Beamten
•	 Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
•	 Gesundheitliche Eignung

Das Studium erfolgt in der Regel an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung in Köln. Die praktische Ausbildung erfolgt in den Ämtern der 
Verwaltung.

Eine Ausbildungsstelle zur/zum Verwaltungsfachan-
gestellten (m/w/i)

Beginn der Ausbildung: 01.08.2020
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen:	
•	 Mindestens Fachoberschulreife
•	 Erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren
•	 Gesundheitliche Eignung

Der Berufsschulunterricht findet zweimal wöchentlich am Berufskolleg Her-
zogenrath statt. Darüber hinaus besuchen die Auszubildenden alle zwei 
Wochen einen berufsbegleitenden praxisbezogenen Unterricht beim Studi-
eninstitut der StädteRegion Aachen. Die praktische Ausbildung wird in den 
Ämtern der Verwaltung durchgeführt.

Eine Ausbildungsstelle zur/zum Fachangestellten 
(m/w/i) für Bäderbetriebe

Wasserqualität überprüfen, Seepferdchen abnehmen, Pflaster aufkleben  –
mit der Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe werden Sie 
Verantwortliche/r im Schwimmbad und sorgen dafür, dass alles seine Rich-
tigkeit hat. Ist das Wasser sauber und hat es die richtige Temperatur? 
Als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe verbreiten Sie nicht nur jede Menge 
Spaß, sondern tragen auch große Verantwortung. Die Menschen vertrauen 
Ihnen und verlassen sich darauf, dass Sie im Notfall eingreifen und Leben 
retten können. 

Beginn der Ausbildung: 01.08.2020
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Einstellungsvoraussetzungen:	
•	 Mindestens guter Hauptschulabschluss
•	 Freude am Umgang mit Menschen, Kontaktfähigkeit
•	 Neigung zur sportlichen Betätigung (besonders Schwimmen)
•	 Interesse an chemischen, physikalischen Zusammenhängen
•	 Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu arbeiten
•	 Gesundheitliche Eignung

Die theoretische Ausbildung findet statt am Berufskolleg der Stadt Köln. Zu 
den Kosten für die Fahrten zum Unterricht werden Zuschüsse gezahlt.

Die praktische Ausbildung erfolgt im Hallenbad "Parkstraße". 
Sollte Ihr Interesse geweckt sein, dann bewerben Sie sich um eine Aus-
bildungsstelle.

Hinweis:
Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen Schwerbehinderter 
und Gleichgestellter werden begrüßt.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetzlichen 
Vertreter (wenn der/ die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) und Kopie der 
letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens 30.06.2019 erbeten 
an den 
Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 11 80
52490 Baesweiler

Aus Gründen der Kostenersparnis wird darum gebeten, auf Klarsichthüllen, 
Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzichten. Darüber hinaus werden 
die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht vernichtet.

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Baesweiler sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Vollzeitstellen zu besetzen:

Gärtner/in der Fachrich-
tung Garten- und Land-
schaftsbau (m/w/i) für das 
städtische Baubetriebsamt
Ihr Aufgabengebiet umfasst 
schwerpunktmäßig:
•	 Pflege der städtischen Park- und 

Gartenanlagen einschließlich der 
Friedhöfe und Spielplätze 

•	 Pflege und Reinigung der öffentli-
chen Straßen, Wege und Plätze im 
Stadtgebiet

•	 Ausführung von Pflasterarbeiten
•	 Pflege der Arbeitsgeräte und Fahr-

zeuge des Baubetriebsamtes
•	 Ausführung von Pflege- und 

Unterhaltungsarbeiten an städti-
schen Liegenschaften

•	 Durchführung des Winterdienstes

Wir erwarten von Ihnen:
•	 eine abgeschlossene Berufs-

ausbildung als Gärtner/in der 
Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau oder vergleichbar, 
mit Erfahrung in der Führung von 
Landmaschinen oder Kommunal-
fahrzeugen

•	 handwerkliches Geschick auch 
außerhalb des erlernten Berufes

•	 körperliche Belastbarkeit
•	 Besitz des Führerscheines der Klas-

se B/BE/L/T (Führerschein der Klas-
se C/CE ist wünschenswert)

•	 hohes Maß an Teamfähigkeit und 
Leistungsbereitschaft

•	 Bereitschaft zur Fort- und Weiter-
bildung

•	 Teilnahme am allgemeinen Bereit-
schaftsdienst und Winterdienst

Tischler/in (m/w/i) für das 
städtische Baubetriebsamt
Ihr Aufgabengebiet umfasst 
schwerpunktmäßig:
•	 Tischlertätigkeiten in der betriebs-

eigenen Tischlerei
•	 Instandsetzung von Spielgeräten 

der städtischen Spielplätze
•	 Verwaltung der Schließanlagen 

städtischer Liegenschaften
•	 Ausführung von Unterhaltungsar-

beiten an städtischen Liegenschaf-
ten

•	 Transport, Auf- und Abbau von 
stätischem Mobiliar bei Veranstal-
tungen

•	 Durchführung des Winterdienstes

Wir erwarten von Ihnen:
•	 eine abgeschlossene Berufsaus-

bildung als Tischler/in oder ver-
gleichbar

•	 handwerkliches Geschick auch 
außerhalb des erlernten Berufes

•	 körperliche Belastbarkeit
•	 Besitz des Führerscheines der Klas-

se B/BE/L/T (Führerschein der Klas-
se C/CE ist wünschenswert)

•	 hohes Maß an Teamfähigkeit und 
Leistungsbereitschaft

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Diesen Auftritt sollten Sie nicht verpassen.
 Die neue B-Klasse  hat sich für Sie besonders schick
herausgeputzt. Ihr neues Design, ein variables Raum- 
konzept und eine Vielzahl innovativer Features machen
sie zum idealen Begleiter bei allem, was Sie im
Leben vorhaben.

Ab 16. Februar im Autohaus
Zittel in Eschweiler +Alsdorf

•	 Bereitschaft zur Fort- und Weiter-
bildung

•	 Teilnahme am allgemeinen 
Bereitschaftsdienst und Winter-
dienst

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Vergütung richtet sich nach den 
einschlägigen Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Bewerbungen von Frauen sind 
ausdrücklich erwünscht. Frau-
en werden nach Maßgabe des 
Landesgleichstellungsgesetzes 

bevorzugt berücksichtigt. Bewer-
bungen Schwerbehinderter und 
Gleichgestellter werden ebenfalls 
begrüßt.

Die Stadt Baesweiler würde eine 
ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler 
begrüßen.

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen sowie einem lückenlo-
sen Nachweis über bisherige Tätig-
keiten werden bis zum 20.04.2019 
erbeten an 

Bürgermeister 
der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, die Bewer-
bungsunterlagen in Kopie ohne 
Klarsichthüllen und Bewerbungs-
mappen einzureichen. Aus Grün-
den der Kostenersparnis werden 
die Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Bewerbungsverfah-
rens nicht zurückgesandt, sondern 
datenschutzgerecht vernichtet.
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Nachruf
Am 11. 02.2019 verstarb

Herr Hans Nüßer

im Alter von 77 Jahren.

Herr Nüßer gehörte von 2004 bis 2014 dem Rat der Stadt Baesweiler 
an. In dieser Zeit war er im Bau- und Planungsausschuss und im Ver-
kehrs- und Umweltausschuss tätig. Er hat die Arbeit im Rat und in den 
Ausschüssen maßgeblich geprägt und durch sein politisches Wirken 
zur positiven Entwicklung der Stadt Baesweiler beigetragen.

Der Verstorbene war ein wichtiges Bindeglied zwischen den Bür-
gerinnen und Bürgern und dem Rat und der Verwaltung der Stadt 
Baesweiler. Er hat die Belange der Bürgerinnen und Bürger stets mit 
Engagement vertreten und sich hierdurch großes Ansehen und hohe 
Wertschätzung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in 
Ehren halten.

   Dr. Willi Linkens
    Bürgermeister

Nachruf
Am 27.02.2019 verstarb

Herr Michael Müller

im Alter von 90 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit als Arbeiter bei der Stadt 
Baesweiler am 15. Juni 1974. Er war von 1974 bis 1980 beim Baube-
triebshof als Spielplatzunterhaltungsarbeiter und Kraftwagenfahrer 
tätig. Ab 1980 wurde ihm die Schulhausmeisterstelle an der Gemein-
schaftsgrundschule St. Andreas übertragen. Von 1983 bis zum Ende 
seines aktiven Dienstes am 31.01.1992 war er als Arbeiter der Garten- 
und Friedhofskolonne beim Baubetriebshof  beschäftigt.

Herr Müller war während seiner Dienstzeit ein stets pflichtbewusster 
und zuverlässiger Mitarbeiter.

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in guter und 
dankbarer Erinnerung behalten werden.

    Dr. Willi Linkens			          Pierre Froesch
     Bürgermeister		                Vorsitzender des Personalrates

Nachruf
Am 19.02.2019 verstarb

Herr Vinzenz Koroliuk

im Alter von 81 Jahren.

Der Verstorbene begann im Jahr 1965 seine Tätigkeit bei der dama-
ligen Gemeinde Setterich als Hausmeister des Rathauses. Im Jah-
re 1979 wurde er in das Angestelltenverhältnis übernommen und  
wechselte in den Verwaltungsdienst. Bis zu seinem Ausscheiden im 
Jahr 2000 war er als Außenbediensteter des Ordnungsamtes der Stadt 
Baesweiler eingesetzt.

Herr Koroliuk war ein zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbeiter. 
Aufgrund seines menschlichen und freundlichen Wesens wurde er im 
Kreise der Kolleginnen und Kollegen besonders geschätzt.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

    Dr. Willi Linkens			          Pierre Froesch
     Bürgermeister		                Vorsitzender des Personalrates

Nachruf
Am 20.03.2019 verstarb

Herr Josef Merschen
im Alter von 87 Jahren.

Herr Merschen begann seinen Dienst bei der Stadt Baesweiler im Jahr 
1964. Er war zunächst etwa 10 Jahre bei den ehemaligen Betriebs-
werken des Amtes Baesweiler beschäftigt und seit 1974 bis zu seinem 
Ausscheiden im Jahr 1986 als Leiter der Steuerabteilung tätig.

Herr Merschen war ein zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbei-
ter.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

    Dr. Willi Linkens			          Pierre Froesch
     Bürgermeister		                Vorsitzender des Personalrates

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

Obst + Gemüse
der Saison aus 
eigenem Anbau zu 
günstigen Preisen!
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Am 30.03.2019 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Baesweiler, zu der alle Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
ner der Baesweiler Wehr eingeladen waren, im PZ des Gymnasiums Baes-
weiler statt.

Anlässlich dieser Veranstaltung ehrte Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
Herrn Unterbrandmeister Hartmut Büttner, Herrn Hauptbrandmeister 
Norbert Gragert, Herrn Stadtbrandinspektor Dirk Grein, Herrn Brandober-
inspektor Ralf Hilgers, Herrn Hauptbrandmeister Stefan Kloß, Herrn Unter-
brandmeister Jürgen Lindemann und Herrn Brandoberinspektor René Stein-
brügger, für 35 Jahre sowie Herrn Unterbrandmeister Tobias Schmitz, Herrn 
Brandinspektor Jochen Schnapauff und Herrn Hauptfeuerwehrmann Volker 
Schunck, für 25 Jahre treue Pflichterfüllung im Dienste der Feuerwehr. Der 
Bürgermeister überreichte den Anwesenden das „Feuerwehrehrenzeichen 
in Gold” (35 Jahre) bzw. das „Feuerwehrehrenzeichen in Silber“ (25 Jahre), 
welches durch den Innenminister des Landes NRW verliehen wurde.

Kreisbrandmeister Thomas Sprank verlieh die “Silberne Ehrennadel” des 
Kreisfeuerwehrverbandes Aachen an Herrn Oberbrandmeister Michael 
Konheiser, Herrn Brandmeister Pascal Kleinofen, Herrn Oberbrandmeister 
Patrick Gürschke und Herrn Oberbrandmeister Michael Thelen. Des Weite-
ren ehrte er Herrn Feuerwehrmann Benedikt Hilgers, Herrn Feuerwehrmann 
Fabian Kick, Herrn Oberfeuerwehrmann Marcel Männel und Herrn Unter-
brandmeister Philip Marker für ihre 10-jährige aktive Mitgliedschaft sowie 
Herrn Stadtbrandinspektor Dieter Kettenhofen und Herrn Brandoberinspek-
tor Wilhelm Thelen für ihre 40-jährige aktive Mitgliedschaft in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Baesweiler und überreichte den Kameraden eine Urkunde. 

Ehrungen und Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler

Im Vorfeld der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt 
Baesweiler am 30.03.2019 im 
PZ des Gymnasiums Baesweiler, 
überreichte Herr Bürgermeister 
Dr. Linkens dem Leiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr Baesweiler, Herrn 
Dieter Kettenhofen, den Schlüssel 
für ein neu angeschafftes Einsatz-
fahrzeug des Typs HLF 20. Zuvor 
wurde das Fahrzeug von Herrn 
Pfarrer Hans-Peter Jeandrée und 
Herrn Pfarrer Jochen Gürtler ein-
gesegnet. Standort des Fahrzeu-
ges ist das Feuerwehrgerätehaus 
Baesweiler.  

Das Löschfahrzeug des Typs HLF 
20 ist ein Allroundfahrzeug für die 
Freiwillige Feuerwehr Baesweiler. 
Es dient vor allem der Brandbe-

Neues Löschfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Baesweiler

Durch den Leiter der Baesweiler Feuerwehr, Herrn Dieter Kettenhofen, 
wurden Herrn Kreisbrandmeister a.D. Edwin Michel und Herrn Unter-
brandmeister Leobert Schmitz  Urkunden für 50-jährige Mitgliedschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler verliehen.

Folgende Beförderungen wurden vorgenommen:
•	 Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann: Guido Brämer, Peter Crampen, Ange-

lina Dinger, Pia Gliege, Christopher Richter
•	 Oberfeuerwehrmann: Markus Behren, Tim Comans, Ayhan Durdu, 

Daniel Elbracht, Benedikt Hilgers, Fabian Kick, Christian Kiencke, Flori-
an Oberle, Florian Porkert, Tom Ritzal, Marc Rudat

•	 Unterbrandmeisterin/Unterbrandmeister: Joel Achhorner, Doris 
Dämmrich, Chantal Haidl, Tim Hermanns, Tobias Jansen, Patrick Otto, 
Stefan Pollmann, Sven Reussner

•	 Brandmeister: René Behla, Swen Scheilen, Viktor Zarth
•	 Oberbrandmeister: Alexander Bontzol  
•	 Brandinspektor: Jochen Schnapauff
	
Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte den Kameradinnen und 
Kameraden für ihren unermüdlichen Einsatz und die Bereitschaft, sich in 
ihrer Freizeit auch umfassend in den verschiedensten Lehrgängen wei-
terzubilden.

In die aktive Wehr wurden Herr Christian Bongartz, Herr Guido Brämer, 
Frau Angelina Dinger, Frau Pia Gliege, Herr Christopher Richter, Herr 
André Schings, Herr Alan Truong und Herr Thomas Raspotnik aufge-
nommen.  

kämpfung, aber auch der techni-
schen Hilfeleistung. Diese Faktoren 
machen es zu einem modernen, 
hilfreichen Feuerwehrfahrzeug, 
welches im Einsatzfall eine große 

Unterstützung für die Feuerwehr-
kräfte darstellt. Das Fahrzeug wurde 
zu 90% über das Kommunalinvesti-
tionsförderungsgesetz (KInvFöG 
NRW) vom Bund gefördert.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
dankte den anwesenden Feuer-
wehrleuten für ihren unverzichtba-
ren Einsatz und die in der Vergan-
genheit stets zuverlässig geleistete 
Arbeit zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt. Es ist 
selbstverständlich - so Bürgermeis-
ter Dr. Linkens - weiterhin allen Auf-
gaben im Feuerwehrbereich auf 
technisch hohem Niveau gerecht 
werden zu können und dazu 
gehört, neben einem absolut enga-
gierten und qualifizierten Team, 
die Ausstattung mit Fahrzeugen, 
Gerätschaften und Einsatzmitteln. 
Auch in Zukunft werde alles daran 
gesetzt, die technischen Vorausset-
zungen zu gewährleisten, um eine 
effektive Arbeit der Feuerwehr im 
Sinne der Sicherheit unserer Bürge-
rinnen und Bürger zu garantieren.
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EINLADUNG 
ZUM TAG 
DER OFFENEN TÜR

Gemeinschaftsgrundschule

ST. BARBARA 
Am Weiher  ·  Baesweiler

Schulführung, anschließend 
Gesprächsmöglichkeit mit der Schulleiterin

Samstag, 
04.05.2019
11.00 - 13.00 Uhr

Unsere Schule 
stellt sich vor!

Am Samstag, den 

11. Mai 2019
von 11 - 12 Uhr

führen wir Sie 
durch unsere Schule in

Setterich, Bahnstr. 1
und beantworten Ihre 

Fragen!

Klasse 1             
Erziehungseckpunkte                   

Kultur.Schule                           
Lernstudio

Schülerbücherei
OGS & Mensa

Wir treffen uns um 11 Uhr 
am seitlichen Haupteingang!

                      
           

                                                                                                        

                      
           

                                                                                                            

Auch in diesem Jahr stellen sich alle Grundschulen den interessierten 
Eltern der 4- und 5-jährigen - Schulneulinge für die Schuljahre 2019/2020 
und 2020/2021 – an den nachfolgend aufgeführten Samstagen vor.

Barbaraschule	 04.05.2019
KGS Beggendorf	 11.05.2019
St. Andreas	 11.05.2019
Grengrachtschule	 18.05.2019
KGS Oidtweiler 	 18.05.2019
Friedensschule 	 25.05.2019
KGS Loverich	 25.05.2019

Tage der offenen Tür in den Grundschulen

Zu diesen Veranstaltungen laden die Schulen und der Schulträger die-
jenigen Eltern ein, die sich über die einzelnen Schulen informieren und 
eine Beratung über Fördermöglichkeiten zur allgemeinen Schulfähigkeit 
erhalten möchten.

Die genauen Uhrzeiten finden Sie auf diesen Seiten. Zusätzlich werden 
die Zeiten von den Schulen in den Kindergärten durch entsprechende 
Aushänge bekanntgegeben.                               

EINLADUNG 
ZUM TAG 
DER OFFENEN TÜR

Gemeinschaftsgrundschule

FRIEDENSSCHULE 
Grabenstr. 13  ·  Baesweiler

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Samstag, 
25.05.2019
8.45 - 11.30 Uhr

Unsere Schule 
stellt sich vor!

Am Samstag, den 

25. Mai 2019
von 11 - 12 Uhr

führen wir Sie 
durch unsere Schule in

Loverich, Josefstr. 2a
und beantworten Ihre 

Fragen!

Klasse 1             
Erziehungseckpunkte                   

Kultur.Schule                           
Schülerbücherei

Betreuung

Wir treffen uns um 11 Uhr 
am Haupteingang!
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Tage der offenen Tür in den Grundschulen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grengrachtschüler 
gestalten 
Kinderreiseführer
Schülerinnen und Schüler der Klasse 
4c der Grengrachtschule Baesweiler 
haben einen Kinderreiseführer für 
Baesweiler erstellt und darin für Kin-
der wichtige Orte, Plätze und Straßen 
beschrieben. Zudem haben die Kinder 
Modelle ihrer Lieblingsorte in Baeswei-
ler erarbeitet. 

Der Kinderreiseführer und die Modelle waren 2 Wochen lang im Vor-
raum des Sitzungssaales im Rathaus Baesweiler ausgestellt. „Die Schü-
lerinnen und Schüler zeigen mit ihren Arbeiten, dass sie sich mit der 
Stadt Baesweiler identifizieren und sich hier sehr wohlfühlen“, betonte 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens bei der Ausstellungseröffnung und 
zeigte sich beeindruckt von der Kreativität und Phantasie der Schü-
lerinnen und Schüler.

Kirchstr. 39  ·  52499 Baesweiler
Tel. 02401-4700  ·  Fax 02401-8268

keufen-reisen@online.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.30 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Am Samstag, dem 18.05.2019, findet von 9.45 Uhr bis 13.00 Uhr an 
der KGS Oidtweiler ein „Tag der offenen Tür“ statt. Eingeladen sind alle 
interessierten Erwachsenen, vor allem aber Eltern, die Ihre Kinder in die-
sem oder in den kommenden Jahren in Oidtweiler einschulen möchten. 
Nach einer kleinen Einführung werden die Besucher von 10.00 Uhr bis 
11.30 Uhr in Gruppen den Unterricht besuchen. Im Anschluss daran kön-
nen Gespräche mit den Lehrerinnen geführt und das Gebäude besich-
tigt werden. 

Tag der 
offenen Tür

Katholischen Grundschule Oidtweiler
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Kommunales Kino

Dienstag, 09.04.2019, 19.00 Uhr

Black Panther
Als Prinz T'Challa nach dem Tod sei seines Vaters die Thronfolge in Wakan-
da antritt, sieht er sich einer ultimativen Bewährungsprobe gegenüber. Das 
Schicksal seines Landes und das der gesamten Welt steht auf dem Spiel. 
Konfrontiert mit seiner eigenen Familie, muss der neue König seine Verbün-
deten um sich sammeln und die ganze Macht des Black Panther entfesseln, 
um seine Feinde zu besiegen und seiner Zukunft als Avenger gerecht zu 
werden.

Dienstag, 14.05.2019, 19.00 Uhr

Pacific Rim
Der gefeierte Filmemacher Guillermo del Toro fährt bei diesem Science - 
Fictionfilm mit schweren Geschützen auf. Es geht um eine bunt gemischte 
Gruppe von Menschen, die im Jahre 2025 zusammenkommen, um gegen 
Legionen von monströsen Kreaturen zu kämpfen, die aus dem Meer empor-
steigen. Mithilfe von riesenhaften Robotern nehmen die Überlebenden der 
Erde den Kampf gegen die invasierenden Alien, die in den Tiefen des pazi-
fischen Ozean lauern, auf. Die nahezu hilflose Menschheit hat keine andere 
Wahl und muss sich gegen die erbarmungslosen Feinde mithilfe von zwei 
merkwürdigen Helden - ein abgewrackter Ex-Pilot und eine unerfahrene 
Trainee - wehren, die nun die letzte Hoffnung der Erde vor der nahestehen-
den Apokalypse sind.

Kinder und Jugendliche pro Film 1,50 Euro
Erwachsene pro Film 2,50 Euro

  Kultur nach 8

Donnerstag,

02.
Mai 2019
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Christoph Brüske -

“In bekloppten Zeiten”
Mit seinem Programm 
„In bekloppten Zeiten“ 
wird Christoph Brüske 
die Bühne im Kulturzen-
trum Burg Baesweiler 

im wahrsten Sinne des Wortes erstürmen. 
Ein durchgeknallter Baulöwe stellt das 
Weiße Haus auf den Kopf. Millionen Flüch-
tende stehen im Kräutergarten von Horst 
Seehofer. Volkswagen verliert seinen guten 
Ruf und trinkt die letzte Flasche Winter-
korn. Und zu allem Überfluss turnt in der 
Wohnung von Christoph Brüske noch ein 
pubertierendes Kind herum. Keine Frage: Wir leben in bekloppten Zeiten. 
Der ARD-Brennpunkt wird ein eigener Fernsehkanal. Wohin steuern die 
demokratisch gewählten Despoten gerade ihre Tweets? Und was machen 
wir? Stumpfen ab und schauen SPD und CSU fröhlich beim Untergang zu. 
Wer den Humor des agilen Kleinkünstlers verstehen will, sollte drei Dinge 
über ihn wissen: Der Mann ist Fan des 1. FC Köln, VW-Diesel-Fahrer und 
SPD-Mitglied. Dieses Bermuda-Dreieck der Leidensfähigkeit hat Brüske zu 
seinem neuen Soloprogramm inspiriert. Darin mischt der in Niederkassel 
bei Bonn lebende Künstler Polit-, Kabarett- und Musikeinlagen aufs Unter-
haltsamste.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

30.05.2019
Radwandertag an 
Christi Himmelfahrt 
Am 30.05.2019 findet der traditionelle Radwandertag der Stadt Baes-
weiler statt. Eingeladen sind Radfahrer jeden Alters.

Los geht es um 10.00 Uhr an der Realschule in Setterich. Die  Radwande-
rung führt durch die Feldgemarkungen Setterich, Puffendorf, Floverich, 
Beggendorf, Baesweiler und Oidtweiler und endet nach ca. 25 km im 
Sportpark Baesweiler. Dort erhält jeder Teilnehmer durch den Versor-
gungszug der Freiwilligen Feuerwehr eine kostenlose Gulaschsuppe. 
Außerdem gibt es auf der Strecke kostenlose Getränke.

Für die Sicherheit der Teilnehmer auf der Strecke und für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgen viele Helferinnen und Helfer der Feuerwehr, 
des DRK sowie  des städtischen Bauhofes.  Die Fahrräder der Teilnehmer 
sollten in einem verkehrssicheren Zustand sein. 

Vorankündigung der Termine 2019

Freitag, 26.07.2019	   Reyplatz Baesweiler
Freitag, 02.08.2019	   Dorfplatz Oidtweiler
Freitag, 23.08.2019	   Kirchvorplatz Baesweiler
Samstag, 31.08.2019	 Parkplatz Wohn- u. Pflegeheim Setterich

Dämmer-
schoppen

Freitag

22.
Juli

ab
19.30
Uhr

Live-Musik – kühle Getränke – Grillspezialitäten

Reyplatz in Baesweiler
Blaskapelle Oidtweiler

Kirchvorplatz in Baesweiler
Harmonieverein St. Petrus

Freitag

26.
August

ab
19.30
Uhr

Burgpark Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich

Freitag

02.
September

ab
19.30
Uhr

Marktplatz in Puffendorf 
Big Band Baesweiler 

Freitag

24.
Juni

ab
19.30
Uhr

Kultursommer 2011

Es ist wieder soweit. Die ersten Planungen für den 31. Aktivurlaub 
sind in vollem Gange. 

Auch in diesem Jahr findet der Aktivurlaub in den ersten beiden 
Wochen der Sommerferien statt und zwar vom 15.07. - 26.07.2019. 
Einmalig in der StädteRegion Aachen und darüber hinaus bietet 
die Stadt Baesweiler mit der Unterstützung von Vereinen, Organi-
sationen, Privatpersonen und auch gewerblichen Anbietern zwei 
Wochen lang ein abwechslungsreiches Aktivprogramm für Kinder, 
Jugendliche, Familien und Seniorinnen und Senioren an. 

Beim Aktivurlaub geht es nicht darum, Höchstleistungen zu voll-
bringen oder Rekorde aufzustellen, sondern vielmehr darum, sich 
selbst etwas zu gönnen, Freunde zu treffen, neue Leute kennen zu 
lernen und etwas Neues auszuprobieren. Und so ganz nebenbei 
kann man der eigenen Fitness und Gesundheit noch auf die Sprün-
ge helfen.

Sportarten wie Radfahren, Laufen, Walken u. v. m. gehören mittler-
weile zu den Klassikern des Aktivurlaubs und werden auch  in die-
sem Jahr bestimmt wieder angeboten werden können.

Dank der großen Teilnahme zahlreicher  Vereine, Organisationen 
oder Privatpersonen können jedes Jahr neue Angebote ins Pro-
gramm aufgenommen werden. 
Vielleicht haben ja auch Sie eine Idee oder sind bereit, sich mit 
einem Angebot zum Thema "Gesundheit, Fitness, Spaß" zu beteili-
gen. Gerne können Sie sich den Anmeldebogen unter http://www.
baesweiler.de/download/pdf/Aktivurlaub.pdf herunterladen und 
sich mit Frau Irmgard Waschbüsch vom Sportamt unter der Tele-
fonnummer 02401/800-216 oder per Email irmgard.waschbuesch@
stadt.baesweiler.de in Verbindung setzen.

31. Aktivurlaub 
in Baesweiler
15. - 26. 07.2019
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VEREINSTICKER
Auszug aus dem Veranstaltungskalender

10.04. – 21.05.2019*

Brauchtumspflege
30.04.2019	
Tanz in den Mai und Proklamation 
der Maipaare, Junggesellenverein 
Baesweiler; Kirchplatz
30.04.2019	
Maibaumaufstellung der IGSO Set-
terich; Rathausvorplatz Setterich
30.04.2019	
Tanz in den Mai des Junggesellen-
vereins Oidtweiler
30.04.2019	
Maibaumaufstellung der Interes-
sengemeinschaft Beggendorfer 
Ortsvereine
30.04.2019	
Aufstellen des Maibaums der Verei-
nigten Ortsvereine Puffendorf
17. - 20.05.2019	
Maikirmes + Ausrichtung des 
Bezirksschützenfestes anlässlich 
des 60jährigen Bestehens der St. 
Hubertus Schützenbruderschaft 
Beggendorf

Sonstiges:
10.04.2019	
Jahreshauptversammlung der Akti-
ven Nachbarschaft Setterich e.V.; 
Haus Setterich
13.04.2019	
Hallenfußballturnier, Junggesel-
lenverein Baesweiler; Halle Gym-
nasium
13.04.2019	
Osterschießen der St. Laurentius 
Schützenbruderschaft Puffendorf
14.04.2019	
Osterschießen „für Jedermann“ 
der St. Laurentius Schützenbruder-
schaft Puffendorf e. V.
27.04.2019	
Maifest der Freiwilligen Feuerwehr 
Löschzug Loverich-Floverich
27.04.2019	
Kameradschaftsabend der St. Lau-
rentius Schützenbruderschaft Puf-
fendorf
28.04.2019	
Narzissenwanderung der Garten-
bau- und Siedlergemeinschaft 
Setterich e. V.; Monschau-Höfen, 
Perlenbach
03.05.2019	
Florianfeier der Freiwilligen Feuer-
wehr, Löschzug Beggendorf
04.05.2019	
Florianfeier der Freiwilligen Feuer-
wehr; Löschzug Puffendorf
08.05.2019	
Frühlingskaffee für die Mitglieder 
der Frauengemeinschaft (Pfarr-
heim Loverich)
09.05.2019	
Tanz in den Mai im Wohn- und Pfle-
geheim Maria Hilf; Burg Setterich
11.05.2019	
Blumenverkauf der Gartenbau- & 
Siedlergemeinschaft Setterich e. V.; 
Rathausvorplatz Setterich
11.05.2019	
Frühjahrsversammlung der St. 
Laurentius Schützenbruderschaft 
Puffendorf

Schließung der Grillhütte 
Baesweiler bis zum Ende
der Sommerferien 

In der letzten Ausgabe des Stadtinfos 
haben wir mitgeteilt, dass die Grillanlage 
in Baesweiler ab April wieder geöffnet ist.

Wie sie vielleicht der Presse bereits entneh-
men konnten, soll nun aber ab Ende April 
der Wasserspielplatz und der umliegende Bereich durch umfassende 
Sanierungsarbeiten attraktiver gestaltet werden. Hierfür ist es leider 
notwendig, die Grillanlage in Baesweiler zu schließen.

Daher ist eine Vermietung der Grillanlage Baesweiler voraussichtlich bis 
zum  Ende der Sommerferien leider nicht möglich.

Wie gewohnt kann aber ab April die Grillanlage in der Wolfsgasse in 
Setterich angemietet werden. Für Familien, Kinder und Jugendliche in 
Begleitung sowie Vereine aus Baesweiler steht darüber hinaus ab Mai 
die Campbox am CarlAlexanderPark wieder zur Vermietung bereit.

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de

15.05.2019	
Frühstück der Frauengemeinschaft 
Puffendorf
16.05.2019	
Frauengottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein der Kath. 
Frauengemeinschaft St. Andreas 
Setterich; Marienkapelle
19.05.2019	
RKK-Turnier, KG Bürgergarde; PZ

*) Die Vereinstermine wurden der 
Stadt Baesweiler von den Interes-
sengemeinschaften der Ortsverei-
ne zur Verfügung gestellt.
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Blue Moon: Eine Hommage an Billie Holiday

PROGRAMM 2018
der StädteRegion Aachen
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Von Mai bis September besteht für Familien, 
Kinder und Jugendliche in Begleitung sowie 
Vereine aus Baesweiler wieder die Möglich-
keit, die Campbox im CarlAlexanderPark 
anzumieten. Die Campbox aus zwei umge-
bauten Seecontainern mit Aufenthaltsraum, 
Teeküche, WC-Anlage und Lagerraum ist 
behindertengerecht gebaut und kann mit 
dem Rollstuhl über Rampen befahren werden. 
Unmittelbar an der Campbox befindet sich 
eine Feuerstelle mit Sitzbänken. Sollte der eine 
oder andere Regentropfen vom Himmel fallen, 
bietet eine überdachte Terrasse Schutz. 

50,00 € (30,00 € Nutzungsentschädigung und 
20,00 € für Einweisung und Abnahme) pro 
Übernachtung müssen von den Mietern der 
Campbox entrichtet, weitere  50,00 € Kau-
tion hinterlegt werden. Für die Reinigung 
nach der Nutzung und für die Entsorgung 
des Abfalls sind die Mieter selbst verantwort-
lich. Anmeldungen sind bei Frau Sabine Jous-
sen vom Schul-, Sport- und Kulturamt unter 
02401/800286 möglich.

Meisterbetrieb
Mitglied im Experten-Netzwerk-hs.de

Keufengasse 13
52499 Baesweiler
☎ 0 24 01 / 50 15
Fax 0 24 01 / 5 10 16
info@galabau-weirauch.de
www.galabau-weirauch.de

▶ Gartengestaltung + Gartenpflege   

▶ Pflasterarbeiten Beton- + Naturstein   

▶ Böschungsabfangungen

▶ Zaunanlagen aus Holz und Metall     

▶ Bewässerungsanlagen     

▶ Winterdienst     

▶ Kellerwandisolierungen

... der Gärtner waŕ s

Thomas Weirauch GmbH & Co. KG

Campbox am 
CarlAlexanderPark

Samstag, 04.05.2019, 20.00 Uhr
PZ Gymnasium Baesweiler

Sie ist vor mehr als 100 Jahren geboren, vor genau 60 
gestorben. Noch heute gilt der Gesang von Billie Holiday 
(1915–1959) als legendär. Erinnerungen an die Auftritte 
der Jazzikone – meist im langen Kleid, eine weiße Gar-
denie im Haar, die Augen beim Singen geschlossen, um 
jede Silbe zu fühlen – zeichnen sie als Bühnendiva. Die 

dunklen Seiten ihres Lebens mit Missbrauch, Prostitution, Drogenexzessen, Diskriminierung blie-
ben unsichtbar. Das Musical Blue Moon, 2015 uraufgeführt im Theater in der Josefstadt, schlägt 
die Brücke zwischen der Frau Billie Holiday mit ihren Abgründen, dem umjubelten Idol und den 
unvergessenen Songs. Die österreichische Schauspielerin, Sängerin und Tänzerin Sona MacDo-
nald stellt Billie Holiday mitreißend dar. In Wien geboren, in den USA aufgewachsen, in London 
studiert, vereint die Nestroy-Theaterpreis-Trägerin Kompetenz, Erfahrung und Einfühlungsvermö-
gen, um einer der einflussreichsten Musikerinnen des 20. Jahrhunderts nicht nur ihre grandiose 
Stimme, sondern auch eine Seele zu geben. 

Eintrittskarten sind zu einem Preis von 3,50 € an folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:
Baesweiler: Infothek im Rathaus Baesweiler  -  Buchhandlung Wild, Kirchstraße 52
Aachen: Kundenservice Medienhaus, Friedrich-Wilhelm-Platz und Dresdener Straße 3  -  
KlenkesTicket im Kapuziner Karree, Kapuzinergraben 19

Hinweis:
Aufgrund der zu erwartenden hohen Nachfrage der Tickets werden je 
Kunde maximal 2 Tickets verkauft. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.
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Kommunales Kino
Dienstag, 21.05.2019, 16.00 Uhr

Mord im Orient Express
Jeder ist ein Verdächtiger, nachdem ein Mord an Bord des luxuriösen Orient 
Express geschieht und es braucht einen Meisterdetektiv, um das Rätsel zu 
lösen, bevor der Mörder erneut zuschlägt.

Kinder u. Jugendliche pro Film 1,50  € 
Erwachsene pro Film 2,50 €

✎
TANZ IN DEN FRÜHLING

Endlich! Es ist wieder soweit!
Die Stadt Baesweiler lädt auch in diesem Frühjahr am 

Sonntag, 28. April 2019 
in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Baesweiler Grabenstraße zum

Tanztee für Senioren
herzlich ein.

Die Katholische Frauengemeinschaft St. Petrus Baesweiler sorgt mit 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen für Ihr leibliches Wohl. DJ Dieter 
Schönebeck sorgt für die gute Musik. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Eintritt frei!

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis zum 25. 
April 2019 gebeten, und zwar im Rathaus Baesweiler an der Infothek 
oder im Rathaus Setterich, Zimmer 16 oder Zimmer 28, oder telefo-
nisch unter 02401/800-516 oder 02401/800-528 sowie per Fax unter 
02401/800-530 oder per E-Mail an senioren@baesweiler.de.

Sie brauchen jemanden...

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.
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Kommunales Kino

Dienstag, 09.04.2019, 16.30 Uhr

Lego Super Heroes – Aquaman
Atlantis, das fantastische und mächtige Königreich unter der Oberfläche 
des Ozeans, wird regiert von Aquaman, einem hochrangigen Mitglied der 
Justice League und durch und durch heldenhaften Atlanteaner! Mit seiner 
geliebten Königin Mera und seinem getreuen Halbbruder Orm an seiner 
Seite gibt es scheinbar nichts, was Aquaman nicht meistern kann. Doch 
als das Justice League Alarmsignal ruft, begibt sich der Meeresbewohner 
an Land, um sich mit Batman, Superman, Wonder Woman und der neuen 
Green Lantern, Jessica Cruz, zu verbünden.

Dienstag, 14.05.2019, 16.30 Uhr

Fünf Freunde und das Tal der Dinosaurier
Diesmal scheinen George, Dick, Julian, Anne und Timmy, der Hund, in 
den Ferien keine Abenteuer zu erwarten: Sie müssen mit Tante Fanny zu 
einer Familienfeier! Doch eine Autopanne zwingt sie zum Zwischenstopp 
in einer Kleinstadt. Im örtlichen Naturkundemuseum wird tags darauf 
eine echte Sensation enthüllt: der Knochen einer bis dato unbekannten 
Dinosaurierart! Im Museum lernen die Freunde Marty Bach kennen, der 
behauptet, sein verstorbener Vater habe ein vollständig erhaltenes Dino-
saurierskelett entdeckt. Dann wird Marty ein Foto mit einem versteckten 
Zahlencode gestohlen. Führt dieser zum legendären "Tal der Dinosaurier"? 
George, Julian, Dick, Anne und Timmy wollen Marty helfen und melden 
sich zu einer geführten Wanderung in das Gebiet an, wo sie den Fundort 
vermuten. Sie sind sich sicher, dass der Dieb ebenfalls unter den Wande-
rern ist und bald entblättert sich dessen perfider Plan. Schnell wird klar: Sie 
müssen das Tal vor dem Bösewicht finden, sonst ist das Skelett für immer 
verloren!

Kinder u. Jugendliche pro Film 1,50  €   -   Erwachsene pro Film 2,50 €

Kein Plastik in die Umwelt!
Tatort „Unterwegs“ oder „Stadt, Land, Fluss“

 
Jugendtreff Setterich – Wolfsgasse 61 – 52499 Baesweiler – 02401-51286 – jugendtreff.setterich@malteser.org 
 
Öffnungszeiten Stand April 2019 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
 

13.30-15.30 
Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 

Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 

Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 

Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 

Spiel-und Lerntreff 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-14) 
 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-14) 
 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-14) 
 
 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-14) 
 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-14) 
 

 
NEU! NEU! NEU! 

 
ERSTE HILFE KURS 

 
Jeden 3. Samstag im Monat 

09.00 – 16.30 
 

Infos und Anmeldung 
 

www.MalteserEschweiler.de 

!!! Täglich wechselndes Angebot im Juniortreff (Basteln, Turniere, Spielangebote uvm.) 
16.00 bis 17.30 Uhr 

 

 
19.00-20.00 

Offener Treff (ab 12) 

  
19.00-20.00 

Offener Treff (ab 12) 

 
19.00-20.00 

Offener Treff (ab 12) 
 

 
19.00 – 24.00  

Malteser Rock Café 
Offener Treff (ab 16) 

(1x/Monat) 
 

 
Sonntags: 

 
1x im Monat 

Gruppenstunde 
Malteser Jugend  

 
Für den Spiel- und Lerntreff ist eine Anmeldung erforderlich! 
 
 

Vom 06. bis 16. Mai 2019 findet unter der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Dr. Willi Linkens im Rathaus Setterich die Wanderausstellung der 
Jugendmigrationsdienste (JMD)* „Youniworth“ statt. Die Ausstellung „You-
niworth“ wird in Baesweiler erstmalig in NRW zu sehen sein! 

Verstehen – Begegnen – Zusammenleben! Wie fühlst du dich in 
Deutschland? Was ist dir wichtig? Wie wollen wir zusammenleben? 
Die Wanderausstellung möchte das Leben von jungen Zugewanderten 
in Deutschland für die breite Öffentlichkeit greifbar machen, indem sie 
jungen Menschen mit Migrationshintergrund eine Stimme verleiht. Dabei 
werden Besucher/innen Einblicke in die Lebenswelten dieser Jugendli-
chen gewährt.

Die Ausstellung nimmt den Blickwinkel „von Jugendlichen auf Jugendli-
che“ ein und richtet den Fokus auf die Gemeinsamkeiten von Jugend, das 
Verbindende und somit das Zusammenleben in Deutschland.
7 Ausstellungsstationen mit unterschiedlichen interaktiven Möglichkeiten 
bieten Raum für Begegnungen und Austausch. Spielerisch und multime-
dial werden Jugendliche aufgefordert zu reflektieren, zu hinterfragen und 
Gemeinsamkeiten herauszuarbeiten.
Neben der Ausstellung „Youniworth“ im Foyer des Settericher Rathauses, 
präsentieren Schüler/innen der weiterführenden Schulen in Baeswei-
ler gemeinsame eine Kunstausstellung mit Collagen, Fotos, Bildern und 
Skulpturen, die „Migration“ als Oberthema beinhaltet. 
Begleitend zu beiden Ausstellungen führt die Koordinationsstelle Jugend-
partizipation im Bildungsbüro der StädteRegion Aachen Interviews durch, 
um Meinungen und Eindrücke von Besucher/innen einzufangen und zu 
einem Kurzfilm auf der Internetseite baesweilerjugend.de zu veröffent-
lichen. Darüber hinaus erstellt die Jugendkunstschule Aber Hallo e.V. 
gemeinsam mit Baesweiler Jugendlichen einen kleinen Dokumentations-
film zur Gesamtveranstaltung, der ebenfalls im Nachgang auf baesweiler-
jugend.de veröffentlicht wird. 

Die Ausstellung wird am Montag, 06.05.2019, um 18.00 Uhr im Rat-
haus Setterich eröffnet. Anschließend ist sie bis zum 16. Mai während 
der Öffnungszeiten im Rathaus Setterich, An der Burg 3, zu sehen. 
Zusätzlich ist sie am Samstag, 11.05.2019, von 10.00 bis 14.00 Uhr 
geöffnet. https://www.jugendmigrationsdienste.de/youniworth/



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

17

Um
w

el
t

259. Ausgabe   -   Stadtinfo 09.04.2019

17

Am Straßenrand, im Park, in Feld und Flur, auf 
Park- und Grillplätzen, bei Veranstaltungen im 
Freien oder an Haltestellen – überall, wo viele 
Menschen zusammenkommen, sammelt sich oft 
eine Menge Müll an, der achtlos liegengelassen 
wird. Vielfach handelt es sich dabei um Tüten, 
Folien und Einwegverpackungen aus Plastik.

Das Problem: Besonders Plastikabfall bleibt in 
der Umwelt über Jahrhunderte erhalten, weil er 
nicht biologisch abgebaut werden kann. Unter 
dem Einfluss von wechselnden Temperaturen 
und Niederschlägen verwittert Plastik im Laufe 
der Zeit nur in immer kleinere Teile.

Die Konsequenzen: Ein Teil landet durch 
Abdrift mit dem Wind in Gewässern und Flüs-
sen und kann auf diesem Weg sogar ins Meer 
geschwemmt werden. Aber auch an Land und 
im Boden richtet Plastik große Schäden an. 
Wildtiere können sich an scharfen Kanten ver-
letzten oder sich im Müll verheddern. Oder sie 
verwechseln den Müll mit Essbarem und ver-
enden qualvoll daran. Im Laufe der Zeit werden 
kleine und kleinste Plastikpartikel durch Regen 
in den Erdboden eingetragen. Neuere Untersu-

Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne
ACHTUNG: NEU!
Im Jahr 2019 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vier-
wöchentlich dienstags* abgefahren. *Ausgenommen Feiertags-
verschiebungen! 
Dienstag	 09.	 April		  2019	 Bezirke	 5 + 6

Samstag	 13.	 April		  2019	 Bezirk	 V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 13. April 2019 sammelt 
die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder 
Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, 
Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so 
dass dann die Papierabholung im Rahmen der 
allgemeinen städtischen Papiersammlung im 
Bezirk 7 entfällt.
Dienstag	 16.	 April		  2019	 Bezirk	 2

Mittwoch	 24.	 April		  2019	 Bezirke	 9 + 10*
Achtung! Verlegung der Abholung wegen Ostermontag.
Dienstag	 30.	 April		  2019	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Dienstag	 07.	 Mai		  2019	 Bezirke 	 5 + 6

Dienstag	 14.	 Mai		  2019	 Bezirke	 2 + 7

Dienstag	 21.	 Mai		  2019	 Bezirke	 9 + 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen 
Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienst-zentrum der RegioEntsorgung AöR unter  Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

chungen weisen nach, dass Regenwürmer und 
andere Bodentiere Mikroplastik aufnehmen und 
in tiefere Bodenschichten einbringen. Versuche 
zeigen außerdem, dass Regenwürmer durch die 
Aufnahme von Mikroplastik und durch dessen 
giftige Bestandteile geschädigt und getötet 
werden.

Was kann jeder dagegen tun?
•	 Zu allererst das Selbstverständliche: Keine 

Abfälle auf Straßen, Wege, in den Wald oder 
den Straßengraben werfen! Stattdessen 
öffentliche Abfallbehälter nutzen, aber nur, 
wenn dort noch Platz ist!

•	 Für alle Fälle: Bei Ausflügen immer einen 
eigenen Müllbeutel mitnehmen und die 
Abfälle zuhause in der Mülltonne entsorgen.

•	 Für unterwegs möglichst keine fertigen 
Mahlzeiten in Einweg-Verpackungen kaufen, 
sondern Verpflegung in eigenen Behältnis-
sen mitnehmen und für den „Coffee-to-go“ 
Mehrwegbecher nutzen.

•	 Wenn man Abfälle in Wald und Flur sieht, sich 
nicht mehr ärgern, sondern zur Tat schreiten:

•	 Größere wilde Müllkippen kann man dem 
Ordnungsamt oder dem Bauhof der Stadt 

melden. Die kümmern sich dann um die Ent-
sorgung.

•	 Sich mit Gleichgesinnten zum Mülleinsam-
meln zu verabreden, stärkt das Gemein-
schaftsgefühl und nutzt der Umwelt.

•	 Wer gerne Sport macht: Wie wäre es mit 
„Plogging“? Das ist eine angesagte Kombina-
tion aus Müllsammeln und Joggen. Wer nicht 
rennen will, kann natürlich auch einfach 
beim Spazierengehen Abfall einsammeln.

•	 Wer Spaß hat an Challenges in den sozialen 
Netzwerken im Internet: 

•	 Unter „Hashtag–Trashtag“ gibt es viele Men-
schen, die vorher-nachher-Fotos von Plätzen 
zeigen, die in Privatinitiative von Müll befreit 
wurden. 

•	 Auch wer Geocaching als Hobby betreibt: 
Wie wäre es mit einer Verabredung zu einem 
„CITO“ (Cache in, Trash out)? 

•	 Rat und Hilfe: Die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH unterstützt gerne die 
Organisation von Müll-Sammlungen! 

Abfallberatung der AWA Entsorgung GmbH: 
unter der Telefonnr. 02403 / 8766 – 353 oder 
E-Mail: abfallberatung@awa-gmbh.de

Kein Plastik in die Umwelt!
Tatort „Unterwegs“ oder „Stadt, Land, Fluss“

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

DISPERSIONSFARBEN 
kostenlos entsorgen

Kein Problem! Inzwischen gibt es an allen Entsorgungszentren der AWA 
sowie auch am Recyclinghof Aachen-Eilendorf in der Kellershaustraße 
Container für Dispersionsfarben. Angenommen werden haushaltsübliche 
Mengen während der gesamten Öffnungszeiten. Trockene Farbreste geben 
Sie bitte gemeinsam mit Pinseln, Rollen und verschmutzten Abdeckfolien 
in die Restmülltonne. Leere Farbeimer gehören in die gelbe Tonne oder in 
den gelben Sack. 

Öffnungszeiten aller Anlagen finden Sie unter folgendem Link: 
www.awa-gmbh.de/die-anlagen 

Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke zusammengelegt 
und werden in einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags 
abgefahren.  *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 18.	 April	 2019	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag	 03.	 Mai	 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
*Achtung! Verlegung der Abholung wegen Tag der Arbeit.

Donnerstag	 16.	 Mai	 2019	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag	 31.	 Mai	 2019	 alle Bezirke (1 – 10)*
*Achtung! Verlegung der Abholung wegen Christi Himmelfahrt.
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Buchtipp von Michaela Steinacker
Helen Callaghan: Lügen. Nichts 
als Lügen
„Bitte komm nach Hause, Sophia...“
Wieder einmal fleht Sophias Mutter sie 
an, nach Hause ins beschauliche Suffolk 
zu kommen. Immer diese Anrufe! Sophia 
hat gerade eine neue Stelle angetreten 
und ist mit ihrem Chef im nächtlichen Lon-
don unterwegs, als sie wieder einmal ein 
solcher Bittanruf erreicht. Genervt von all 
den Telefonaten beendet sie das Gespräch 
schnell. Am nächsten Morgen, von Gewis-
sensbissen geplagt, fährt sie doch nach 
Hause zu ihren Eltern, die auf dem Land 
eine Gärtnerei betreiben. Als Sophia dort 
eintrifft, eröffnet sich ihr ein grauenvolles 
Bild: ihre Mutter erhängt am Baum, ihr 
Vater, schwer verletzt und nicht ansprech-
bar, daneben. Für die Polizei ist der Fall 
schnell klar: Mordversuch mit anschlie-
ßendem Suizid. Doch das alles passt gar 
nicht zu den friedliebenden Eltern. Was 
war wirklich geschehen? Sophie recher-
chiert auf eigene Faust. Im Gartenhaus 
des Vaters findet sie schließlich die gut 
versteckten Tagebücher ihrer Mutter Nina 
und sie beginnt, diese zu lesen. Ihr eröffnet 
sich eine  Vergangenheit ihrer Mutter, die 
Sophia  bis dahin nicht kannte. Als junges 
Mädchen geriet Nina in die Fänge einer 
hippieähnlichen Sekte mit dem charis-
matischen Anführer Aaron, schnell wurde 
sie völlig abhängig von ihm. Konnte sich 
Sophias Mutter je aus dieser Abhängig-
keit befreien, oder haben die Sekte und 
Aaron sogar etwas mit den Ereignissen in 
der Gärtnerei zu tun? Immer tiefer taucht 
Sophia in Vergangenheit ab, bis die Ver-
gangenheit zur Gegenwart wird...

Helen Callaghan schreibt flott und span-
nend, eine gute Mischung aus Thriller und 
Familiendrama, mit überraschenden Wen-
dungen und einem für mich äußerst uner-
warteten Ende. 

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler
Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Buchtipp von Britta Sevenich 
Lars Kepler: „Lazarus“

Am 28.02.2019 erschien beim Bastei 
Lübbe Verlag der neue Thriller „Laza-
rus“ von Lars Kepler. Es ist der 7 .Band 
der Joona Linna Reihe. Das 640 Seite 
starke Werk hat mich von der ersten 
Zeile an in seinen Bann gezogen.

Die zentralen Person ist der schwedi-
sche Hauptkommissar Joona Linna, 
der in der Vergangenheit Frau und 
Kind unfreiwillig verlassen hat, um sie 
vor dem Psychopaten Jurek Walter zu 
schützen. Jurek Walter wurde vor eini-
gen Jahren für tot erklärt, seine Leiche 
verschwand nach einem Schusswech-
sel im Fluss. Doch dann taucht plötzlich 
der Schädel von Joona Linna´s verstor-
bener Ehefrau bei einem Grabschänder 
auf. Während die Kollegen fest vom Tod 
Jurek Walters überzeugt sind, hat Joo-
na Linna seine Zweifel. Ein Wettlauf mit 
der Zeit beginnt, denn Walters hatte 
ihm gedroht, alle Menschen die Joona 
Linna liebt zu vernichten.

Die Handlung hat mich von der ersten 
Seite in ihren Bann gezogen. Die ein-
zelnen Handlungsstränge laufen leicht 
verständlich nebeneinander her und 
später ineinander zusammen. Dabei 
bleibt der Spannungsbogen durchweg 
erhalten. Der Schreibstil ist durch kur-
ze Kapitel und Sätze geprägt  Es gibt 
dramatische Hetzjagden, aber auch 
alptraumhafte Szenen. Wenn man die 
vorherigen Bände der Bücherserie 
nicht kennt, ist es kein Problem sich 
zurechtzufinden. Es gibt schlüssige 
Rückblicke in die Vergangenheit, die 
Handlungen und Gedanken von Joona 
Linna und den anderen Protagonisten 
klar machen. Einige Kapitel haben Cliff-
hanger, die es schwer machen, nicht 
weiter zu lesen. 

E-Book-Tipp von Nadine Schrank
Rachel Bach – Sternenschiff

In den Weiten des Weltalls gibt es nichts, was Devi Morris noch 
nicht gesehen oder erlebt hat. Bis zu dem Tag, an dem sie auf 
dem ebenso kleinen wie berühmt-berüchtigten Handelsschiff 
„Glorreicher Narr“ anheuert. Ein Jahr auf der Narr zählt so viel wie 
fünf Jahre auf jedem anderen Schiff, so sagt man. Und tatsäch-
lich bekommt es Devi nicht nur mit einer hartgesottenen Crew 
aus Aliens und Menschen zu tun, auch das Schiff selbst verbirgt 
einige Geheimnisse. Geheimnisse, die sogar das Vorstellungsver-
mögen der toughen Devi überschreiten ...

Rachel Bachs Einstieg in die Paradox-Saga bietet spannende und 
kurzweilige Unterhaltung mit einer taffen Heldin. Das Buch liest 
sich flüssig, die Charaktere sind sympathisch und glaubhaft, die 
Aliens interessant und die Handlung ist spannungsgeladen und 
bietet ideenreiche Action.

Die lockere Lese- 
und Erzählrunde für Senioren

An jedem ersten und dritten Freitag im Monat (außer in den 
Sommerferien) trifft sich unsere muntere Seniorenrunde  
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in den Räumen der Stadtbüche-
rei Baesweiler.

Unsere Vorlesepatinnen präsentieren Geschichten und 
Gedichte zum Lachen, Nachdenken und Erinnern. Manch-
mal sogar auf Boswiller Platt. In jedem Fall mit jeder Menge 
Spaß …und einer guten Tasse Kaffee.

Wir laden alle interessierten Seniorinnen und Senioren herz-
lich zum Zuhören, Erinnern und Mitlachen ein. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die Veranstaltung ist kostenlos. 
Weitere Informationen gibt es beim Team der Stadtbücherei, 
Burgstr. 16, 52499 Baesweiler, Tel.: 02401/7944.

Treff Sta dtbüchereiP
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Film-Tipp von Doris Sieben- 
Schopf
„ ALL IS LOST“

Mitten auf dem Indischen Ozean 
wird ein Mann (Robert Redford) 
jäh aus seinem Schlaf gerissen. 
Seine Segelyacht hat einen, im 
offenen Meer treibenden, Schiff-
scontainer gerammt. Seine Na-
vigations- und Funkgeräte fallen 
aus. Er treibt mitten in einen 
gewaltigen Sturm hinein, den er 

dank seiner seemännischen Intuition und Erfahrung knapp 
überlebt. Praktisch manövrierunfähig treibt er auf offener 
See. Ein verzweifelter Kampf ums Überleben beginnt. 

Dieser Film besticht durch eine große schauspielerische 
Leistung eines einzigen Schauspielers. Nur begnadete 
Schauspieler wie Robert Redford können aus dieser  „Ein-
Mann-Show“ einen packenden Reißer machen. Dabei ist 
er ein Wagnis eingegangen, denn es wird so gut wie kein 
Wort gesprochen. Die ganze Dramatik und Action wird 
über Bilder und Emotionen vermittelt: der riesige Ozean, 
die Naturgewalten, der Kampf mit den Elementen, die Ein-
samkeit eines Menschen, der immer mehr erkennt, wie aus-
sichtslos seine Lage ist. Robert Redford agiert kämpferisch, 
resigniert, dann wieder sich aufbäumend, verzweifelt und 
schließlich fast gelassen. Das ist so ergreifend und span-
nend, dass man wirklich nur die Bilder braucht. Für mich ein 
„starker Film“.

Hörbuch-Tipp von Elke Tetz
Jessica Brockmole: Eine 
Liebe über dem Meer 
Im März 1912 erhält die Dich-
terin Elspeth Dunn ihren ers-
ten Fan-Brief - noch dazu aus 
Amerika. Der Brief stammt 
von dem 20-jährigen Studen-

ten David Graham aus Urbana, Illinois. Elspeth antwor-
tet und nach und nach entwickelt sich daraus mehr. Im 
Jahr 1940 findet Margret Dunn durch Zufall im Haus ihrer 
Mutter einen Brief eines Amerikaners an eine gewisse 
„Sue“. Dass Margrets Mutter ihrer Tochter nur auswei-
chend antwortet, entfacht Margret`s Neugier. Wer ist der 
Briefeschreiber? Warum bewahrt ihre Mutter diese Briefe 
auf? Wer war ihre Mutter als junger Mensch?

Das Buch ist als reiner Briefroman geschrieben. Eine 
ungewöhnliche Form, in die man sich zunächst reinlesen 
muss. Die Hörbuchfassung macht es einem einfacher. 
Verschiedene Sprecher lesen die Briefe der unterschiedli-
chen Protagonisten, so dass man immer genau weiß, wer 
den Brief wann geschrieben hat. Außerdem merkt man 
den Personen an, wie sehr sich mit der Zeit verändern. 
Die ersten Briefe von Elspeth und David klingen sehr 
steif, hinterher werden sie offener, bleiben aber oft sub-
til. Margret, fast 30 Jahre später, schreibt bereits sehr viel 
direkter. Fasziniert war ich auch davon, dass die Autorin 
es geschafft hat, dem Verlauf der Geschichte mehrmals 
einen unerwarteten Wechsel zu geben.

Die Stadtbücherei 
bleibt über die Oster-
tage vom  19. April 2019 
bis einschließlich 22. 
April 2019 geschlossen.

Ab dem 23. April 2019 
sind wir zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten 
gerne wieder für Sie da.

Wir wünschen Ihnen 
schöne Ostertage.

Ihr Team der Stadt-
bücherei Baesweiler

info

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Wenn auch das Wetter in den letz-
ten Wochen verrücktspielt und vor 
plötzlichen Schneefällen und Hagel-
schauern nicht zurückschreckt, 
steht er doch schon vor der Tür – der 
Frühling. Die Vorfreude auf farben-
frohe Schneeglöckchen, Krokusse, 
Tulpen, Narzissen und Co. ist nach 
der dunklen Jahreszeit groß. 

Für das Bepflanzen des Gartens, 
der Terrasse oder des Balkons steht 
bei vielen in den nächsten Wochen 
ein Einkauf im Gartencenter an. Mit 
Blick auf die große Auswahl an Blu-
menerden sind vor allem Garten-
neulinge nicht selten überfordert.

Wer darauf achtet, wird zudem auf 
einigen Blumenerden an relativ pro-
minienter Stelle auf der Verpackung 
auf den Hinweis „torffrei“ oder „tor-
freduziert“ stoßen. Was hat es hier-
mit eigentlich auf sich? 
 
Das Umweltbundesamt und zahl-
reiche weitere Akteure (NABU u.a.) 
haben sich bereits schon vor Jahren 
der Frage gewidmet, warum torf-
freie Blumenerde aus Gründen des 
Klima- und Umweltschutzes bevor-
zugt werden sollte. Da jedoch noch 
immer nicht in allen Gärten auf Torf 
verzichtet wird, ist das Thema auch 
heute noch aktuell. Torf, der durch 
Zersetzung von pflanzlichen Subs-
tanzen in Mooren entsteht, ist vor 
allem aufgrund seiner Eigenschaft, 
große Mengen Wasser über längere 
Zeit speichern und dieses wieder an 
die Pflanzen abgeben zu können, 
bei Gärtner/innen beliebt. Bei der 
Kaufentscheidung sollte jedoch – 
neben den positiven Eigenschaften 
von Torf bedacht werden, dass sich 
dessen Abbau besonders negativ 
auf die Umwelt und das Klima aus-
wirkt. So sind zum einen durch die 
Entwässerung von Mooren und den 
Torfabbau intakte Moore in den ver-

gangenen Jahren selten geworden. 
Nach Aussage des NABU wurden 
in Europa bisher mehr als 60 Pro-
zent der einst vorhandenen Moor-
flächen zerstört. Mehr als drei Milli-
onen Kubikmeter Torf werden jedes 
Jahr allein in Deutschland von Hob-
bygärtner/innen verbraucht. Da 
Moore zu einem der artenreichsten 
Ökosysteme der Erde zählen und 
Rückzugsgebiete für viele bedroh-
te Tierarten darstellen, wird durch 
die Nutzung des Torfs im Garten ein 
wichtiger Lebensraum zahlreicher 
Tiere zerstört. Zum anderen leisten 
Moore – dank Ihrer Fähigkeit gro-
ße Mengen Kohlenstoff speichern 
zu können – einen wichtigen Bei-
trag zum Klimaschutz. Durch das 
Trockenlegen von Mooren beim 
Torfabbau, wird der im Moor 
gespeicherte Kohlenstoff in klima-
schädliches CO2 umgewandelt und 
ausgestoßen.

Für alle umweltbewussten (Hob-
by-)Gärtner/innen, die sowohl die 
Umwelt und das Klima schützen 
als auch ihrem Garten etwas Gutes 
tun möchten, gibt es erfreuli-
che Nachrichten: Im Handel wer-
den bereits vielfältige klima- und 
umweltfreundliche Ersatzstoffe für 
Ihren Garten angeboten. Noch dazu 
haben einige sogar bessere Eigen-
schaften als Torf. 

So gibt es beispielsweise folgende 
Alternativen zur Bodenverbesse-
rung: Grüngut- und Bioabfallkom-
post (z.B. aus der Kompostierungs-
anlage in Würselen), Rindenhumus, 
Holzfasern, Kokosfasern sowie Chi-
naschild- und Hanffasern.

Helfen Sie mit den Lebensraum 
zahlreicher Tiere zu bewahren und 
das Klima zu schützen und entschei-
den Sie sich beim nächsten Einkauf 
für torffreie Blumenerde.

Klimaschutz im GartenKostenloses Angebot für Betriebe 
bei den Mobilitätstestwochen

Ein Elektroauto als Betriebswagen? Elektrofahrräder für innerstädtische 
Dienstfahrten? Die Umwelt und das Klima schonen und gleichzeitig 
Kosten sparen kann so einfach sein! Profitieren auch Sie von den Mobi-
litätstestwochen für Betriebe.

Das Angebot der Städteregion Aachen, der Industrie- und Handels-
kammer Aachen sowie weiteren Partner/innen bietet Ihrem Betrieb 
die Möglichkeit, alternative Fortbewegungsmittel kostenlos zu testen. 
Machen Sie sich selbst ein Bild darüber, welches Fortbewegungsmittel 
für Ihren Arbeitsalltag infrage kommt und wie Sie mit diesem Kosten 
sparen.

Von April bis September können Unternehmen und Institutionen aus 
der StädteRegion Aachen kostenlos verschiedenste Fortbewegungs-
mittel testfahren. Ob Pedelec, Elektroauto, ÖPNV, Lastenfahrradkurier, 
Car-Sharing, Fahrradaktionstag oder einfach alle zusammen: Die Mobi-
litätstestwochen bieten ein umfangreiches Angebot zum kostenfreien 
Ausprobieren für die komplette Belegschaft Ihres Betriebs.

Im Rahmen der Mobilitätstestwoche testen Sie beispielsweise fünf 
Arbeitstage lang fünf Pedelecs, drei Tage lang ein Elektroauto, vier 
Wochen lang Car-Sharing oder bekommen von der Cycling Academy 
einen Fahrradaktionstag mit Fahrsicherheitstraining und Ergonomie-
Schulung vor Ort in Ihrem Betrieb organisiert. Eine Verlängerung der 
Pedelec-Testwoche über das Wochenende ist ebenfalls möglich. Die 
IHK berät Ihren Betrieb außerdem kostenfrei zum Thema Mobilitätsma-
nagement. 

Mit dem Angebot wird von Seiten der IHK Aachen und ihren Partner/
innen das Ziel verfolgt, die betriebliche Mobilität (Pendelverkehre, 
Geschäftsreisen, Lieferverkehre) nachhaltiger zu gestalten, die Straßen 
zu entlasten und den innerstädtischen Verkehr zu optimieren. Zudem 
soll das Angebot zur Luftreinhaltung und damit zum Umwelt- und Kli-
maschutz beitragen.

Für weitere Infos und die Anmeldung steht Ihnen der Mobilitätsberater 
der IHK Aachen Herr Benjamin Haag zur Verfügung (E-Mail: benjamin.
haag@aachen.ihk.de; Tel.: 0241 / 4460 -131). 

www.bestattungen-miriam-schmitz.de

 www.bestattungen-miriam-schmitz.de

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin

Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich
Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Tag & Nacht für Sie erreichbar

Setterich 02401 - 89 600 70 
Baesweiler 02401 - 89 600 72 

Ihre persönliche Trauerbegleiterin
in Setterich 

und Baesweiler
sowie im gesamten In- & Ausland
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Strom und Wärme vom eigenen Dach – 
Lohnt sich eine Solaranlage? 

Auf vielen Hausdächern sind sie 
mittlerweile zu finden – Solar-
anlagen. Sie nutzen die saubere 
und für alle kostenlos vorhande-
ne Energie der Sonne, um aus ihr 
Strom oder Wärme für den eige-
nen Haushalt zu erzeugen.

Steigende Strompreise und die 
Abhängigkeit von fossilen Brenn-
stoffen wie Erdöl und -gas wecken 
bei vielen Hauseigentümer/innen 
im In- und Ausland den Wunsch 
nach einer eigenen Strom- und 
Wärmequelle aus regenerativen 
Energien. Haben auch Sie diesen 
Traum, könnte dieser mit Hilfe 
einer Solaranlage in Erfüllung 
gehen. 

Doch nicht jedes Dach eignet sich 
für den Aufbau einer Photovoltaik- 
oder Solarthermieanlage. So kann 
einigen Hausbesitzer/innen die 
Statik ihres Daches in die Quere 
kommen. Insbesondere bei Flach-
dächern oder in Lagen mit starkem 
Wind- und Schneeaufkommen 
könnten durch das zusätzliche 
Gewicht der Anlage die Tragfähig-

keit des Daches gefährdet werden.
Auch lohnt sich bei einigen 
Dächern aufgrund deren unglück-
licher Ausrichtung die Installation 
einer Solaranlage nicht. Um Ihnen 
schon einmal eine erste, kosten-
lose Einschätzung zu geben, ob 

Ihr Dach ausreichend Strom oder 
Wärme für Sie bereitstellen könn-
te, hat die StädteRegion Aachen 
ein sogenanntes „Solarpotenzial-
kataster“ erstellt, welches online 
unter www.solare-stadt.de/sta-
edteregion-aachen/Solarpoten-

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

zialkataster öffentlich zugänglich 
ist. Im Jahr 2016 wurden mit Hilfe 
eines Laserscanners die Kommu-
nen der StädteRegion analysiert 
und die Daten in Form eines ver-
einfachten Modells für Sie bereit-
gestellt. Dabei wurde jedes Dach 
für die Installation einer Photovol-
taik- und Solarthermieanlage in 
bestimmte Kategorien eingestuft 
(bedingt geeignet, geeignet, gut 
geeignet, nicht geeignet) und mit 
einer entsprechenden Farbe ein-
gefärbt. 

Sind Sie neugierig geworden, ob 
sich eine Solaranlage auch auf 
Ihrem Dach lohnt? Dann schauen 
Sie doch einfach einmal online 
auf der Seite der StädteRegion 
Aachen vorbei. Wenn Sie Fragen 
haben oder weitere Informationen 
benötigen, wenden Sie sich ger-
ne auch an die Verbraucherzen-
trale in Alsdorf (Telefon: 02404-
9032775, Anfrage unter www.
verbraucherzentrale.nrw/) oder 
die EnergieAgentur.NRW (Telefon: 
0211-8371930, www.energieagen-
tur.nrw).

Reyplatz 1 . 52499 Baesweiler . Tel.: 0 24 01- 47 50
info@versicherungsmakler-slotara.de

Wir sind Sachverwalter des Kunden und dem Grundsatz der optimalen Beratung verpflichtet.
Als unabhängiger Versicherungsmakler arbeiten wir mit allen namhaften Versicherungsgesellschaften zusammen. Den permanenten Versicherungs-
schutz in Form von Jahrespolicen begleiten wir durch die nachfolgenden Dienstleistungen, die wir ohne weitere Zusatzkosten anbieten.

– Beratung und Betreuung vor Ort
– Analyse und Bewertung bestehender Versicherungsverträge
– Beratung bei der Ermittlung des konkreten Versicherungsbedarfs
– Erarbeitung eines individuellen, bedarfsgerechten Angebotes
– Vermittlung von Verträgen und Vertragsverhandlungen 

mit Versicherern

– Überprüfung von Prämien, Bedingungen und Kontrolle der
ausgefertigten Versicherungsdokumente

– Verwaltung und Betreuung Ihrer Versicherungsverträge
– Unterstützungen im Schadenfall
– Informationen über Marktentwicklungen, Tarifveränderungen

Neuigkeiten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara

Impressum

Herausgeber: 
Stadt Baesweiler 
Der Bürgermeister, Postfach 
1180, 52490 Baesweiler
Tel.: 02401/8000 
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 21.05. 2019

Redaktion: Stadt Baesweiler, 
Birgit Kremer-Hodok 
Tel.: 02401/800-207 
birgit.kremer@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge: 
03.05.2019

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, 
Tel.: 02401/3432
palm@baesweiler.de 
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gen: 09.05.2019

Auflage: 5.500 Exemplare -  
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 Kostenlos erhältlich an vielen 
Auslegestellen im Stadtgebiet 
sowie bei der Stadtverwaltung

Fotos: Stadt Baesweiler, Städte-
Region Aachen, AWA, Vereine, 
Sigi Malinowski, Klaus Peschke, 
Moritz Schell, Fotolia, Andreas 
Niedling
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Carl-Alexander: Bergehalde, schwarzes Wasser, Bienenwolfplage
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler findet am Montag, 
06.05.2019, 10.00 bis 11.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 
104, statt. Nach Absprache sind zusätzliche Zeiten möglich. 

Beekfließ schwarz und schaumig
Ab 1920 wurden mit Hochdruck 
die notwendigen Gebäude für die 
Kohlenförderung erstellt. So ent-
standen u.a. die Separationsanlage, 
eine Kohlenwasch- und Trocknungs-
anlage wurde fertig, eine Ringofen-
anlage zur Ziegelherstellung nahm 
ihre Produktion auf. Dies waren alles 
Maßnahmen zur kräftigen Erhöhung 
der Fördermenge, die 1928 schon 
über 500.000 Tonnen betrug. In der 
Zielplanung waren für die nächsten 
5 Jahre 1,25 Mio. Tonnen angepeilt. 
Die Abwässer des gesamten Betrie-
bes einschließlich der Kohlenwä-
sche wurden alle in das Beekfließ 
geleitet. Seit 1911 war dieser Gra-
ben mit einem Meter Seitenstreifen 
Eigentum der Zeche bis zur Ein-
leitung in die Wurm. Zweihundert 
Liter pro Sekunde Zuflussmenge 
waren genehmigt. Da zunächst nur 
ein Klärweiher für eine Vorreini-
gung zur Verfügung stand, führte 
das Beekfließ „schwarzes Wasser“. In 
einem Kontrollbericht heißt es: „Die 
Abwässer sind bei ihrer Abgabe in 
das Beekfließ schwarz und schau-
mig.“ Die Beschwerden der Land-
wirte häuften sich. Zwei Kühe sollen 
verendet sein, die von dem schwar-
zen Wasser getrunken hatten. 
Abhilfe schafften dann zusätzliche 
„Schlammweiher“, in denen sich die 
Schwebteilchen der Kohlenwäsche 
absetzen konnten, bevor sie dem 
Beekfließ zugeleitet wurden.

Rußteilchen verschmutzen die 
Umgebung
Um die Energiekosten zu senken, 
probierte man aus, ob sich ein Teil 
des Kohlenschlamms als Heizmate-
rial eignen würde. Die Abluft wurde 
zwar über einen 50 Meter hohen 
Schornstein „entsorgt“, doch sie 
enthielt viele unverbrannte Rußteil-
chen. Der Bürgermeister berichtet 
an den Landrat: „Seit der Inbetrieb-

Schlammweiher 1968 Schlammweiherreste 2008 Schlammweihergelände 2019

nahme wird die Landwirtschaft, 
insbesondere in der Umgebung 
der Anlage durch den weitergetra-
genen Kohlenruß stark geschädigt. 
Die Schäden bestehen in geringe-
rem Wachstum aller Kulturpflanzen 
insbesondere Wiesen, Obstanlagen, 
Grünfutter, Runkeln, Zuckerrüben, 
Klee, in Beggendorf und Oidtweiler 
ebenfalls.“ Nicht zuletzt sind auch 
die Gemüsegärten der Bergleute 
betroffen. Die Zeche Carl-Alexander 
muss in der Folgezeit einen Schorn-
stein von 120 Meter errichten. 
Das ist eine noch lange benutzte 
„Lösung“: Verdünnung der Schad-
stoffe durch Verteilung in großer 
Höhe. 1926 wird eine Kokerei mit 
einer Gewinnungsanlage für Neben-
produkte geplant. Aber erst 1936 
geht die Anlage in Betrieb. Über 
deren Beeinträchtigung der Umwelt 
ist in den erhaltenen Archivakten 
nichts vermerkt. Als kriegswichtige 
Anlage hatte die Produktion sicher 
Vorrang vor allem anderen.

Die Schlammweiher und der Bie-
nenwolf

Ein  ganz  anderes  Problem  trat  
1936 auf, wie  eine Zeitungsmeldung  
im Limburger Tageblatt ausführte. 
Der Bienenwolf (Foto von Andreas 
Niedling, SandAchse Franken) trat 
plötzlich in der Gegend von Baes-
weiler auf. Diese Grabwespe ernährt 
sich bevorzugt von Honigbienen. 
Traditionell halten viele Kleingärt-
ner und Landwirte Bienenvölker, der 
Räuber ist für sie eine große Plage, 
wenn er in Massen auftritt. Und das 

Die Bergehalde als geschützte Naturfläche. So kennen wir heute das beliebte Naherholungsgebiet, den CarlAlexanderPark. Das war aber nicht immer so. 
Schließlich wurde die gesamte Fläche seit 1908 bis 1975 industriell von der Zeche genutzt. Nicht immer ohne Konflikt mit der Gemeinde.

Veränderungen mit Folgen
Das erste Problem mit der Gemeinde gab es schon 1908. Ohne Genehmigung hatte die Zeche mehrere Tiefbrunnen angelegt, um den großen Wasserverbrauch 
für die Bohrungen und für die Energieerzeugung (Dampfmaschinen, Kesselhaus) zu decken. Die Gemeinde sorgte sich um die Beeinträchtigung der vielen 
Gemeinde- und Privatbrunnen. Ein weiteres Problem entstand beim Bau der Zechenbahn in Richtung Alsdorf/Merkstein. Die Äcker von Gut Merberen fallen 
im Gelände in Richtung Baesweiler ab. Das Oberflächenwasser floss stets in einen unscheinbaren Entwässerungsgraben, heute Beekfließ genannt. Durch den 
Bahndamm wurde der natürliche Abfluss des Oberflächenwassers zum Beekfließ unterbrochen. Das Beekfließ wurde jetzt als Abflusskanal der Industrieabwäs-
ser genutzt. Und das hatte Folgen für die Umwelt.

passierte plötzlich in Baesweiler. Der 
Grund dafür war schnell gefunden. 
Mehrere trockene Sommer hatten 
große Kohlenschlammflächen in 
den fast ausgetrockneten Klärtei-
chen der Zeche Carl-Alexander ent-
stehen lassen. Normalerweise baut 
der Bienenwolf seine Nester in san-
digen Untergrund. Aber der locke-
re Kohlenschlamm war ihm auch 
genehm. Auf Anraten eines Exper-
ten sollte unbedingt die Menge der 
im Boden vorhandenen Insekten-
puppen festgestellt werden, um die 
Gefahren für das kommende Jahr 
abschätzen zu können. Da gab es 
eine unangenehme Überraschung. 
Auf einer Fläche von 15 m² wurden 
in 4 Stunden von freiwilligen Helfern 
10.000 Kokons gesammelt. Daraus 
war für die gesamte Fläche von 25 
bis 30 Hektar mit etwa 2 Millionen 
„Raubwölfen“ zu rechnen, die sich 
im nächsten Sommer auf die Bie-
nenvölker Baesweilers hermachen 
würden. Der Kampf wurde mit che-
mischen Mitteln aufgenommen.

Schlammweiher heute Natur-
schutzgebiet
Ein ganz anderes Problem mit den 

Schlammweihern trat später ein. 
Wegen der hohen Kohleförderung 
mit teilweise über 1 Mio. Jahreston-
nen waren immer mehr Flächen für 
die Anlage zusätzlicher Klärteiche 
notwendig. Fast stufenförmig wur-
den mehrere übereinander ange-
legt, getrennt durch entsprechend 
hohe Dämme. (Bild 1). Das führte 
dann 1970 zu einem furchtbaren 
Unglück. Zwei türkische Arbeiter 
wurden durch eine Schlammlawine 
tödlich verletzt, als der 20 m hohe 
Damm eines Klärteiches brach.

Nach der Beendigung des Bergbaus 
und der Übernahme der Bergehalde 
durch die Stadt Baesweiler wurden 
die ehemaligen Schlammteiche 
gesichert, indem fester Boden ein-
gefüllt wurde. Allerdings ist dieses 
Geländeteil weiter unzugänglich 
geblieben, um Unfällen vorzubeu-
gen. Die Bilder 2 und 3 zeigen den 
heutigen Zustand. Ob der Bienen-
wolf auch heute noch ein Refugium 
auf der Halde gefunden hat, ist nicht 
bekannt. Aber keine Angst. Seine 
Maske sieht zwar schauerlich aus, 
er sticht aber nicht. Er wartet auf 
Honigbienen.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de
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 Auszug aus dem Veranstaltungskalender
09.04.2019 bis 20.05.2019

Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann?	 Was?	 Wo?
10.04.2019	 Vortrag: Einbruchsprävention Wie kann ich mich am besten schützen?	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
10.04.2019	 Gefühle der Kinder - manchmal Fluch und doch ein Segen - 	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
	 sie zeigen unsere Lebendigkeit
03.05.2019	 Selbstverteidigung und Selbstbehauptung mit WingTsung	 Baesweiler, DRK-Familienzentrum, Adenauerring 137
	 für Vorschulkinder - für Kinder ab 5 Jahren
09.05.2019	 Zuschneiden, Nähen, Ausbessern, Ändern für Anfänger/innen und 	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3001
	 Fortgeschrittene
15.05.2019	 Gefühle der Kinder - manchmal Fluch und doch ein Segen - 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
	 sie zeigen unsere Lebendigkeit

Förderung der Weiterbildung in NRW
Neue Fördervoraussetzungen für den Bildungsscheck NRW ab 01.03.2019 

leiter/innen in den Geschäftsstellen 
der VHS Nordkreis Aachen.

Nutzen Sie die Förderinstrumente 
für Ihre berufliche Weiterbildung. 
Verbessern Sie Ihre Beschäftigungs-
fähigkeit und Wettbewerbsfähigkeit 
durch lebensbegleitendes Lernen! 
Besuchen Sie Sprachkurse, Kom-
munikationskurse sowie Angebote 
aus dem Bereich Rechnungswesen/
DATEV der VHS Nordkreis Aachen.
Darüber hinaus ist die VHS Nord-
kreis Aachen Beratungsstelle für das 
Förderprogramm des Landes NRW 
„Beratung zur Beruflichen Ent-
wicklung“ (BBE), das Beschäftigten 
und Berufsrückkehrenden in NRW 
die Möglichkeit bietet, sich kosten-
frei beraten zu lassen. Inhalte der 
Beratung können sein: Berufliche 
Veränderungswünsche und Wei-
terbildung, Berufsrückkehr (nach 
einer familiären Unterbrechung 

Die VHS Nordkreis Aachen ist seit 
Einführung der öffentlich geförder-
ten Weiterbildung im Jahre 2006 
unabhängige Beratungsstelle für 
den Bildungsscheck NRW sowie 
für den Prämiengutschein des 
Bundes. Der Adressatenkreis der 
Förderung wurde erweitert: Neben 
Beschäftigten in mittleren und klei-
neren Unternehmen und Berufs-
rückkehrenden können künftig 
auch Selbstständige und Mitarbei-
ter/innen des Öffentlichen Dienstes 
einen Antrag stellen. Die Höchst-
grenze von 249 Mitarbeitern entfällt 
im individuellen Zugang und bleibt 
beim betrieblichen Zugang erhal-
ten. Die Einkommensgrenzen (zu 
versteuerndes Einkommen) betra-
gen 40.000 € bei allein bzw. 80.000 € 
bei gemeinsam steuerlich Veranlag-
ten.  Die  Einkommensgrenzen  sind  
durch  Vorlage  eines geeigneten 
Nachweises wie z. B. des Einkom-

mensteuerbescheides darzulegen. 
Die Bildungsscheckausgabe kann 
jährlich erfolgen. Betriebe kön-
nen bis zu 10 Bildungsschecks pro 
Jahr im Rahmen des betrieblichen 
Zugangs beantragen. Der Zuschuss 
beträgt 50 % der Weiterbildungs-
kosten, maximal 500 €. 

Beim Prämiengutschein des Bun-
des sind deutlich niedrigere Ein-
kommensgrenzen zu beachten, 
und zwar 20.000 € bei allein und 
40.000 € bei gemeinsam steuerlich 
Veranlagten. Außerdem muss der 
Antragsteller (Arbeitnehmer, Selb-
ständiger, Freiberufler, Beschäfti-
ge in Elternzeit oder während des 
Mutterschutzes und Rentner) min-
destens 15 Stunden wöchentlich 
erwerbstätig sein. Die Zuschusshö-
he beträgt ebenfalls 50 % der Wei-
terbildungskosten, maximal 500 €. 
Auskunft erteilen die Fachbereichs-

28.04. - 11.05. 14 Bad Wiessee am Tegernsee, freie Verfügung HP p.P. 1.199,00 €
01.05. - 05.05. 5 Tage Berlin mit Spreewald 4* Hotel, Programm ÜF p.P. 449,00 €
12.05. - 19.05. 8 Tage Zillertaler Musikantenparade 4* Hotel, Programm HP p.P. 740,00 €
24.05. - 28.05. 5 Tage Egmond aan Zee 4* Hotel, freie Verfügung ÜF p.P. 419,00 €
30.05. - 02.06. 4 Tage München 4* Hotel, Programm ÜF p.P. 319,00 €
30.05. - 02.06. 4 Tage Dresden 4* Hotel, Programm ÜF p.P. 329,00 €
08.06. - 11.06. 4 Tage Lüneburger Heide 4* Hotel, Programm HP p.P. 429,00 €
13.06. - 20.06. 8 Tage Lungau 3* Hotel, großes Programm HP p.P. 699,00 €

Mehrtagesfahrten mit Taxi-Service (bis max 20 km Birgden/Baesweiler)

14.05., 16.05.        Keukenhof inkl. Eintritt 37,00 €
26.04., 05.06. Bad Münstereifel Outlet Center 16,00 €
04.05. Das große Schlagerfest mit Florian Silbereisen inkl. Eintritt Pk 1 110,00 €
04.05. Wahnsinn! Das Musical von Wolfgang Petry Essen, inkl. Eintritt   ab 10  0,00 €

Viele weitere Fahrten im Programm  -  www.hd-reisen.de  -  Mail info@hd-reisen.de

Passionsspiele 
in Erl      4*-Hotel

28.05. - 03.06
HP p.P.   760,00 €
incl. Eintrittskarte
und großem Programm

Unser
Reisetipp

Birgden - Großer Pley 15a - Tel. 02454 6262 - Fax 7800
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler
Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!    Programmgestaltung für Vereineund Schulen! 

der Berufstätigkeit), Kompetenz-
bilanzierung mittels verschiedener 
Verfahren, Basisberatung zur Aner-
kennung im Ausland erworbener 
Berufsqualifikationen. Die Beratung 
kann bis zu neun Stunden umfassen 
und ist kostenfrei. Außerdem hat 
sich die VHS auf die Anerkennung 
ausländischer Berufs- und Studie-
nabschlüsse spezialisiert. Das ESF-
geförderte Angebot richtet sich an 
alle, die ihre im Ausland erworbe-
nen Berufsqualifikationen anerken-
nen lassen und für ihre berufliche 
Laufbahn nutzen wollen. Das För-
derangebot der Fachberatung zielt 
auf die Verbesserung der berufli-
chen Situation der Ratsuchenden. 
Sie ist kostenlos und kann bis zu 
neun Stunden umfassen. Auskunft 
erteilt die akkreditierte Fachbera-
terin in der Geschäftsstelle Baes-
weiler, Frau Kleinschmidt, Telefon: 
02401/9300221. 
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Menschen mit 
Behinderung 
beraten Menschen 
mit Behinderung
Sprechstunden der EUTB-Bera-
tungsstelle im Haus Setterich

Der im Jahre 2017 gegründete Ver-
ein Peer Beratung Aachen e.V., der 
sich für die Rechte und Bedürfnisse 
von  Menschen mit Behinderung 
einsetzt, hat eine Beratungsstelle 
der EUTB (Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung) gemäß 
§ 32 des Sozialgesetzbuches IX in 
Aachen aufgebaut.  

Die Beratungsstelle unterstützt 
Menschen mit körperlicher oder 
geistiger Behinderung und bietet 
z.B. Hilfestellung bei der Beantra-
gung von Leistungen nach dem 
Bundesteilhabegesetz (BTHG) an. 
Das Beratungsangebot ist kosten-
frei und kann von Jugendlichen, 
Erwachsenen, Senioren und Ange-
hörigen der behinderten Menschen 
oder von Behinderung bedrohter 
Menschen genutzt werden. Ziel der 
Beratung ist es, die Selbstbestim-
mung der betroffenen Menschen 
zu stärken.

Das Beratungsangebot wird bis 
zum 31. Dezember 2022 durch das 
Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales gefördert, um die Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung 
auf der Grundlage des Bundesteil-
habegesetzes zu stärken.

Seit dem 11.03.2019 bietet die 
Beratungsstelle im Haus Setterich, 
Emil-Mayrisch-Str. 20, Baesweiler-
Setterich  montags von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr Sprechstunden an.

Weitere Sprechstunden  werden 
montags, dienstags, mittwochs 
und freitags in der Beratungsstel-
le Aachen, Oligsbendengasse 9, 
52070 Aachen jeweils von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und nach Ver-
einbarung sowie donnerstags im 
Gesundheitsamt Eschweiler, Stein-
str. 87, 52449 Eschweiler von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr angeboten.

Über die Website der EUTB-Bera-
tungsstelle können per E-Mail oder 
telefonisch Termine vereinbart wer-
den. Eine Online-Beratung per Mail 
ist ebenfalls möglich.

Insgesamt vier  hauptamtliche Mit-
arbeiter arbeiten derzeit  im Team. 
Eine Aufstockung der Mitarbeiter-
zahl ist vorgesehen. Bewerbungen 
als EUTB Berater/in nimmt die Bera-
tungsstelle  sehr gerne entgegen.

EUTB-Beratungsstelle
Oligsbendengasse 9, 52070 Aachen
peer.beratung.aachen@freenet.de
Homepage: www.eutb-aachen.de

Die Anlaufstelle für Menschen ohne Arbeit in der Städteregion 
Aachen - Standort Setterich bietet ab sofort im Nachbarschafts 
Treff Setterich, wieder Beratungstermine rund um das Thema 
Sozialgesetzgebung an. 

Das Spektrum der Beratung kann verschiedene Themen im 
Zusammenhang mit Erwerbslosigkeit  umfassen. Zum Beispiel 
können Sie sich zu Fragen im Bezug auf Arbeitslosengeld oder 
zu Fragen im Hinblick auf Bescheide beraten lassen. Neben der 
Unterstützung bei Angelegenheiten mit dem Jobcenter bzw. 
der Agentur für Arbeit, kann auch ihre individuelle Situation 
thematisiert werden. In besonderen Fällen ist es auch möglich, 
Sie zu Terminen im Jobcenter oder der Agentur für Arbeit zu 
begleiten. 

Die Beratungstermine finden regelmäßig montags zwischen 
10.00 Uhr und 13.00 Uhr im NachbarschaftsTreff Setterich, 
Hauptstraße 64, 52499 Baesweiler statt.

Nähere Informationen sowie die Möglichkeit der  Terminver-
einbarung für eine Beratung können Sie telefonisch unter fol-
gender Rufnummer erhalten: Anlaufstelle für Menschen ohne 
Arbeit in der Städteregion Aachen – Standort Setterich: Herr 
Christian Kogel, Tel: 0241/51000-755 oder -836, 
E-Mail.: Christian.Kogel@kab-aachen.de

Wissenswertes und 
Unwichtiges in vielen 
Stichworten, über His-
torisches und Aktuel-
les, über Kunst, Kultur 
und Gebräuche, über 
Menschen und Orte, 
so lautet der Untertitel 
des Buches „Baeswei-
ler von A bis Z“, das 
Hilger I. Schäfer her-
ausgegeben hat.

„Erwarten Sie kein umfangreiches „Werk“, 
gesammelt, erforscht und geprüft, sondern 
eine lose Sammlung von Stichpunkten zu 
geschichtlichen, kulturellen, politischen, 
gesellschaftlichen und sportlichen Berei-
chen“, schreibt der Autor in seinem Vorwort.  

Den Leser erwartet vielmehr ein Lexikon, 
das viele Dinge erläutert, die man mit Baes-
weiler und seinen Ortsteilen  in Verbindung 
bringt.

Das Buch „Baesweiler von A bis Z“ kann für 
10,- € bei der Buchhandlung Wild in Baes-
weiler, bei Kiosk Simon in Setterich, bei 
der Buchhandlung Thater in Alsdorf und in 
der Mayerschen Buchhandlung in Aachen 
erworben werden.

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

Hilger I. Schäfer

Baesweiler
von A bis Z

Wissenswertes und Unwichtiges 

in vielen Stichworten
über Historisches und Aktuelles,

 über Kunst, Kultur und Gebräuche,
über Menschen und Orte 

Sie wohnen in Baesweiler, kennen es aber eigentlich nur vom Hörensagen?Sie ziehen in Erwägung hier zu leben, aber Sie haben keine Idee, was das eigentlich ist - Baesweiler?  Ein Kaff? Eine Kleinstadt? Der Nabel der Welt? 

Diese Fragen beantwortet Ihnen dieses Taschenbuch natürlich nicht.Es leben derzeit in Baesweiler 28.000 Menschen, und die meisten davon finden es gut, selbst dann, wenn sie nicht so sehr viel über ihren Wohnort wissen.

In diesem kleinen Baesweiler-Lexikon finden Sie eine lose Sammlung von Erläuterungen zu geschichtlichen, kulturellen, statistischen, politischen, gesellschaftlichen und sportlichen Stichworten. Sie finden Erinnerungen, Episoden, Informationen und Anmerkungen zu Gebräuchen, Festen, Persönlichkeiten, Orten und Plätzen der Stadt. 
Es erwartet Sie Wissenswertes, Nebensächliches, Nachdenkliches und Lustiges, Historisches wie Aktuelles.

Sie können in „Baesweiler von A-Z“ nachschauen, wenn eine Frage beantwortet werden soll. Sie können es auch einfach durchblättern und dank umfangreicher Querverweise von Hinz zu Kunz hüpfen, dann werden Sie eine spannende und sympathische kleine Stadt mit liebenswerten Dörfern erkunden.

Dies ist ein Stadtführer für Baesweiler-Fans, der längst überfällig war.
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  Anlaufstelle für Menschen 
ohne Arbeit in der 
Städteregion Aachen 
-Standort-Setterich

Im Rahmen der diesjährigen Mitglieder-
versammlung ehrte der Baesweiler Tennis 
Club ein langjähriges Mitglied – Helge 
Quast unterstützt seit mehr als 50 Jahren 
den Baesweiler Tennis Club. Ebenso ehrte 
der BTC Spielerinnen und Spieler für ihre 
geleisteten Medenspiele und bedank-
te sich für ihr Engagement. So erzielten 
Magret Froesch, Wolfgang Mirbach und 
Gerd Wilhelm für den Verein 500 Spiele. 
Ebenso leistete Jochen Beilebens 400 
Spiele, Werner Glasen, Timo Goldau, Dani-
el Marburger und Julia Linden 200 Spiele 
für den BTC. 100 Spiele: Christa Scholz, 
Robin Arz, Nicolas Maus, Silva Jäger und 
Hanna Ophoven.

Baesweiler Tennis Club ehrt Mitglieder

Baesweiler 
von A bis Z



Hilger I. Schäfer

Baesweiler
von A bis Z

Wissenswertes und Unwichtiges 

in vielen Stichworten
über Historisches und Aktuelles,

 über Kunst, Kultur und Gebräuche,
über Menschen und Orte 

Sie wohnen in Baesweiler, kennen es aber eigentlich nur vom Hörensagen?Sie ziehen in Erwägung hier zu leben, aber Sie haben keine Idee, was das eigentlich ist - Baesweiler?  Ein Kaff? Eine Kleinstadt? Der Nabel der Welt? 

Diese Fragen beantwortet Ihnen dieses Taschenbuch natürlich nicht.Es leben derzeit in Baesweiler 28.000 Menschen, und die meisten davon finden es gut, selbst dann, wenn sie nicht so sehr viel über ihren Wohnort wissen.

In diesem kleinen Baesweiler-Lexikon finden Sie eine lose Sammlung von Erläuterungen zu geschichtlichen, kulturellen, statistischen, politischen, gesellschaftlichen und sportlichen Stichworten. Sie finden Erinnerungen, Episoden, Informationen und Anmerkungen zu Gebräuchen, Festen, Persönlichkeiten, Orten und Plätzen der Stadt. 
Es erwartet Sie Wissenswertes, Nebensächliches, Nachdenkliches und Lustiges, Historisches wie Aktuelles.

Sie können in „Baesweiler von A-Z“ nachschauen, wenn eine Frage beantwortet werden soll. Sie können es auch einfach durchblättern und dank umfangreicher Querverweise von Hinz zu Kunz hüpfen, dann werden Sie eine spannende und sympathische kleine Stadt mit liebenswerten Dörfern erkunden.

Dies ist ein Stadtführer für Baesweiler-Fans, der längst überfällig war.
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HANDBALL IN BAESWEILER

OSTER-HANDBALL-CAMP
Dienstag, 23.04. - Freitag, 26.04.2019

10.00 - 13.00 Uhr

Erlebe vier Tage diesen 
tollen Sport beim BSC Setterich

Für Mädchen und Jungen von 6 - 12 Jahre
Sporthalle der Realschule Baesweiler, Am Weiher, Setterich

Du erlebst: Spiele, Spaß und Spannung
Betreuung durch unser Jungendtrainer-Team

Gratis Shirt, Getränke und Obst   ·   Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung: bschandballcamp@gmail.com

Beim nächsten Konzert des Orchesters Sinfonietta Regio, das am Sams-
tag, 25.05.19, 20.00 Uhr im Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler stattfindet,  kommt es zu außergewöhnlichen musikalischen 
Begegnungen. 

Mit großer sinfonischer Besetzung spielt das Orchester die Original-
Soundtracks von Blockbustern der Filmgeschichte, wie Star Wars oder 
Harry Potter. James Bond und Miss Marple treten ebenso musikalisch 
auf wie die berühmte Mundharmonika aus "Spiel mir das Lied vom 
Tod". Ferner spielt das Orchester ein Stück von Martin Knoche, einem 
Filmmusikkompo¬nisten aus Aachen, der Interessantes von seiner 
Arbeit erzählen wird.

Ticketvorbestellungen sind unter tickets@sinfonietta-regio.de möglich.

Narzissenwanderung
Sonntag, 28.04.2019
Treffpunkt: Rathausvorplatz in Baesweiler-Setterich, An der Burg, Abfahrt 
nach Monschau-Höfen um 9.30 Uhr unter Bildung von Fahrgemeinschaften. 

Die Wanderung führt durch das Perlenbach- und Fuhrbachtal, gelegen im 
„Deutsch-Belgischen Naturpark“. Die Rundstrecke ist überwiegend relativ 
flach und familienfreundlich. Auch ungeübte Wanderer werden nicht wirk-
lich herausgefordert. Gleichwohl sollte auch an festes Schuhwerk gedacht 
werden. Die Narzissen, die im Südteil des Nationalparks die Talwiesen von 
April-Mai millionenfach in eine leuchtend gelbe Pracht verwandeln, sind 
in Deutschland nur noch im Hunsrück anzutreffen. Aber nicht nur die wild-
wachsenden Narzissen und der nun wieder offene Blick durch die Täler 
erfreuen jährlich viele tausend Besucher, auch die weißen Dolden der Bär-
wurz und die gelbe Arnika finden vielfache Beachtung. 
Nach der Wanderung wollen wir am frühen Nachmittag in einem Restaurant 
in Monschau-Höfen Rast machen. Für Rückfragen steht Ihnen gerne Toni 
Printz unter Telefon 02401/51644 zur Verfügung.

Blumeneinkaufstag  
Samstag, 11.05.2019 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Ort: Rathausvorplatz in Setterich, An der Burg
Aus einem gut aufgestellten Sortiment wählen Sie Ihre Balkon- und Terras-
senblumen. Auf Wunsch bepflanzen wir gerne mitgebrachte Schalen, Kübel 
und Töpfe, wobei wir Ihnen die Blumenerde kostenlos überlassen.

Gartenbau- & Siedlergemeinschaft Setterich e.V.

Wandern, wo jetzt der Spargel gestochen wird
Sonntag, 26.05.2019
Treffpunkt: Rathausvorplatz in Setterich, An der Burg, Abfahrt nach Was-
senberg-Effeld um 10.00 Uhr unter Bildung von Fahrgemeinschaften.
Effeld ist mittlerweile ein über die Grenzen NRW’s hinaus bekanntes 
Anbaugebiet. Das Edelgemüse wird zurzeit geerntet. Auch heute noch 
ist Spargelstechen Handarbeit. Neben den Spargelfeldern wird die Wan-
derung auch am idyllisch gelegenen Effelder Waldsee vorbei führen und 
durch einen Besuch der Gitstapper Mühle, die auf niederländischer Seite 
liegt, bestimmt. Insgesamt bewegen wir uns in einem 38 Hektar großen 
Landschaftsschutzgebiet. Die Rundstrecke ist flach und familienfreund-
lich. Auch ungeübte Wanderer werden nicht wirklich herausgefordert. 
Gleichwohl sollte auch an festes Schuhwerk gedacht werden. Unser Aus-
flugsziel liegt am Rande des Naturparks Schwalm-Nette. Natürlich werden 
wir auch ausreichende Pausen einlegen. Zudem ist geplant, in einem um 
die Gitstapper Mühle gelegenen Café einzukehren und nach der Wande-
rung ein Restaurant in Effeld aufzusuchen. 

Bitte denken Sie daran, Ihren Personalausweis mitzunehmen. 
Die Teilnahme erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. 
Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder sonstigen 
Personen sind ausgeschlossen. 

Kontakt: 
www.gartenbauverein-setterich.de   
Toni Printz, Telefon 02401/51644

Die St. Hubertus Schützen 1959 Beggendorf laden herzlich ein  
zur Maikirmes und zum Bezirks-Schützenfest in Beggendorf vom 17. bis 20. Mai 2019
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Obst-, Gartenbau- und Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Tanz in den Mai
Do., 09.05.19, ab 15 Uhr
Bei einer fröhlichen Kaffeestunde mit Musik
und Tanz wählen wir wieder ein Maikönigspaar.

08.08.2020 – 
Standesamt 
Baesweiler bietet 
zusätzliche 
Trautermine an
Neben den Samstagstrauta-
gen, die wie gewohnt an jedem 
ersten Samstag im Monat 
durchgeführt werden, bietet 
das Standesamt Baesweiler 
am 08.08.2020 einen weiteren 
Samstag für zusätzliche Trau-
termine an.
Interessierte können sich tele-
fonisch beim Standesamt in 
Baesweiler (02401/800-108 
oder 02401/800-109) über freie 
Trautermine informieren.

Eheschließungen im 
Monat Februar
02.02.2019
Betül Yeşil, Kückstr. 34, Baesweiler 
und Fatih Şengönül, Flözstr. 12, 
52477 Alsdorf

08.02.2019
Ebru Uzun, Marktplatz 1, Baeswei-
ler und Gökhan Genc,, , Leostr. 32, 
Baesweiler

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Veranstaltungen und Seminare
Anfang April: Schulgarten Friedensschule
Wer hat Lust, an einem Vor- oder Nachmittag bei der 
Instandetzung des Schulgartens für die OGS Friedens-
schule zu helfen? Termine werden abgesprochen. Bitte 
melden beim Gartenbauverein, Tel.: 02401/7430, Projekt-
leitung: Helmut Herten. 
Montag, 15. April:  Zu den Hasenglöckchen 
Eine kleine Exkursion zu den blühenden Hasenglöckchen 
bei Baal oder Süggerath. Bitte unbedingt anmelden, der 
Termin kann witterungsbedingt geändert werden. Für 
die Fahrt zum Zielpunkt gilt - bis auf die Abfahrtszeit - 
das gleiche wie für die Wanderungen. Abfahrt am Feu-
erwehrturm um 13.00 Uhr. Die zu Fuß zurück zu legende 
Strecke beträgt etwa 4 km. Wir kehren anschließend in 
einem Café ein. Exkursionsleiter: Helmut Herten, Tel.: 
02401/7377
Samstag, 18. Mai:  Besichtigung einer Imkerei
Inzwischen weiß jeder um die Wichtigkeit der kleinen 
Helfer. Hier erfahren Sie alles, was Sie über Bienen und 
deren Produkte wissen wollen. Und zur Auflockerung 
gibt es einen kleinen, leckeren Snack. Treffpunkt: 14.30 
Uhr, Roskaul 75, Baesweiler. Seminarleiter: Herbert Ger-
hards (Imker), Tel: 02401/801906

Kontakt für alle Veranstaltungen: Gartenbauverein Baes-
weiler  02401/7430 oder 
herten-baesweiler@t-online.de 
Weitere Informationen - auch kurzfristig angesetzte Ter-
mine - : www.facebook.com/GBVBaesweiler

Wanderungen
Donnerstag, 4. April: Rund um den Meuchelberg. 
Mitten im Tal der Rur zwischen Schwammenauel und 
Heimbach liegt ein markanter sagenum-wobener Ein-
zelberg, der „Meuchelberg“. Diesen Berg werden wir bei 
unserer Wanderung teilweise umrunden und immer wie-
der im Blick haben. Dabei wandern wir von Heimbach 
auf seiner Südseite zur Talsperre „Schwammenauel“. Über 
die mächtige Staumauer, mit herrlichen Blicken zu bei-
den Seiten, bummeln wir anschließend auf der Promena-
de des „Eifeler Tor Landal“. Vorbei am Jugendstilkraftwerk 
erreichen wir über den „Dschungelpfad“ entlang des 
Heimbacher Staubeckens nach 12 km wieder Heimbach. 
Wanderführer: Willi Gülpen, Tel.: 02401/ 88070.
Ostermontag, 22. April: In den Roetgener Wald
Vom Bauernmuseum Lammersdorf wandern wir zum 
Naturdenkmal Rakesch und durch alte Laubbaumbe-
stände zurück nach Lammersdorf. Streckenlänge: ca. 
13,5 km Wanderführer: Peter Keller, Tel.: 02401/ 7659.
Donnerstag, 2. Mai: Naturparadies an Perlenbach 
und Fuhrtsbach.
Von der Höfener Mühle am Perlenbach entlang durch 
den Wald zum Fuhrtsbach und in einer großen Schleife 
zurück zur Höfener Mühle. Strecke ca. 13,5 km mit mode-
raten Steigungen. Wanderführer: Peter Keller, Tel.: 02401/ 
7659.

Treffpunkt Parkplatz am Feuerwehrturm in Baesweiler. 
Die Abfahrtszeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 9.00 Uhr.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Altersjubilare vom 15.04.2019 - 26.05.2019

Anmeldung von 
Ehejubilaren

Ehejubiläen sind rechtzeitig – 
mindestens 3 Monate vorher 
– durch Vorlage der Heiratsur-
kunde bei Frau Ivonne Bartz, 
Zimmer 212, im Rathaus 
Baesweiler, Mariastr. 2, 52499 
Baesweiler, anzuzeigen. Auf 
Grund des Datenschutzes wer-
den die Unterschriften beider 
Eheleute benötigt.   

info

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


